
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
4A

03
59

01
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

G
m

un
de

n 
49

.6
52

 S
tk

. |
 G

es
am

t 7
49

.1
97

 S
tk

. |
 R

ed
ak

tio
n 

+
43

 7
61

2 
63

45
0

Gmunden
Salzkammergut

16.04.2025 / KW 16 / www.tips.at

Millionengrenze Letztes
Jahr transportierte die Traunsee-
tram mehr als eine Million Fahr-
gäste. Seite 9 / Foto: Stern und Hafferl

Preisregen bei
Mathe-Olympiade Seite 2

Flohmarkt Für Schnäppchen-
jäger eröffnet sich am Samstag, 26.
April, ein wahres Eldorado beim
Ebenseer Pfarrflohmarkt . Seite 28

Foto: Hörmandinger

Genussfrühling Mit einem kulinarischen Auftakt in den Tourismusschulen Bad Ischl wurde der diesjährige Ge-
nussfrühling eröffnet. Bis Donnerstag, 1. Mai, gibt es im Bezirk Veranstaltungen rund um die regionale Kulinarik. Seite 3
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<10 Jahre imAmt
Gschwandts Bürgermeister Fritz
Steindl feiert sein zehnjähriges
Amtsjubiläum und blickt auf die
letzten Jahre zurück. >> Seite 4

<Bienenlehrpfad
In Ohlsdorf ist ein Bienenlehrpfad
als zukunftsweisendes Projekt ge-
plant, um auf die Wichtigkeit der
Bienen hinzuweisen. >> Seite 5

<NeueTiefgarage
In Bad Ischl wurde eine neue Tief-
garage beim Hotel Grand Elisa-
beth eröffnet. Sie richtet sich an
Kurzzeitparkende. >> Seite 14

<Sportlerehrung
Die Stadtgemeinde Laakirchen hat
bei der diesjährigen Sportler-
ehrung 87 erfolgreiche Sportler
ausgezeichnet. >> Seite 24

<LangeNacht
Am Freitag, 25. April, verlängern
acht Bibliotheken im Bezirk die
Lesezeit und bieten ein abwechs-
lungsreiches Programm. >> Seite 26

<JedermannReloaded
Philipp Hochmair gastiert mit sei-
ner Neuinterpretation von Hugo
von Hofmannsthals „Jedermann“
in Gmunden. >> Seite 28
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JUNGE TALENTE

Die Gmundner Mathematik-Olympioniken
GMUNDEN. Bei der 56. Ma-
thematik-Olympiade für Fort-
geschrittene in Obertraun
glänzten sechs Gmundner
Schüler. Einer von ihnen hat
sich für den Bundeswettbe-
werb Raach amHochgebirge in
Niederösterreich qualifiziert.

Die Mathematik-Olympiade ist
ein internationaler Wettbewerb,
bei dem mathematisch beson-
ders interessierte und begabte
Schüler ihre Fähigkeiten unter
Beweis stellen. Die Olympiade
findet auf mehreren Ebenen statt,
beginnend mit Schul- und Re-
gionalwettbewerben, gefolgt von
Landes- und Bundesbewerben.
Ziel ist es, die Teilnehmer auf
internationalem Niveau zu för-
dern und herauszufordern. In
diesem Jahr fand der Regional-
wettbewerb der 56. Mathematik-
Olympiade für Fortgeschrittene
in Obertraun statt. Dabei muss-
ten die Teilnehmer innerhalb von
vier Stunden vier komplexe Bei-
spiele aus den Bereichen Alge-
bra, Geometrie, Kombinatorik
und Zahlentheorie lösen. Die
Aufgabenstellung war derart an-
spruchsvoll, dass keinem der
Teilnehmer eine vollständige
Lösung aller vier Beispiele ge-
lang.

Sechs Teilnehmer aus
Gmundner Gymnasien
Am Wettbewerb nahmen 92
Schüler aus Vorarlberg, Tirol,
Salzburg, Oberösterreich sowie
ausPassauundPrag teil.Ausdem
Bezirk Gmunden waren sechs
Schüler vertreten, die teils be-
achtliche Erfolge erzielen konn-
ten. Vom BRG/BORG Schloss
Traunsee nahmen vier Schüler
teil: Jakob Zellinger (16 Jahre,
siebte Klasse) erreichte den

zweiten Preis und qualifizierte
sich für den Bundeswettbewerb.
Tobias Rathmayr (15 Jahre,
sechste Klasse) und Alexander
Mayrhuber (16 Jahre, siebte
Klasse) wurden jeweils mit dem
dritten Preis ausgezeichnet. Mi-
hály Bogoszta (16 Jahre, siebte
Klasse) stellte sich der Heraus-
forderung, blieb jedoch ohne
Platzierung.
Das BG/BRG Gmunden war mit
zwei Schülern vertreten: Ennio
Binder (18 Jahre, achte Klasse)
erreichte den dritten Preis. Si-
meon Nieuwenhuys (18 Jahre,
achte Klasse) trat ebenfalls an,
konnte jedoch keine Top-Plat-
zierung erzielen. Alle Teilneh-
mer verfügen bereits über Erfah-
rung bei früheren Bewerben und
haben teilweise seit mehreren
Jahren an der Mathematik-
Olympiade teilgenommen.

Mathe- und Physik-Talent
Jakob Zellinger
Besonders hervorgetan hat
sich Jakob Zellinger vom
BRG/BORG Schloss Traunsee.
Mit dem zweiten Preis zählt er zu
den erfolgreichsten Teilnehmern
des Regionalwettbewerbs und
wird Oberösterreich beim Bun-
desbewerb vertreten. Jakob ist

bereits das zweite Jahr bei der
Mathematik-Olympiade dabei
und hat auch an mehreren Team-
Wettbewerben teilgenommen.
Durch diese Erfahrung ging er
routiniert an den diesjährigen
Wettbewerb heran.
Was Jakob an der Mathematik-
Olympiade besonders schätzt, ist
die intensive Auseinanderset-
zung mit komplexen mathema-
tischen Herausforderungen, die
weit über den Unterricht hinaus-
gehen. „Ich freue mich darauf,
mit Gleichgesinnten intensiv an
Mathematik zu arbeiten, mich in
neue Themen zu vertiefen und
mich mit anderen zu messen“,
sagt Jakob mit Blick auf den
bevorstehenden Bundesbewerb.
Jakob interessiert sich nicht nur
fürMathematik, sondern auch für
Physik. Beim Landeswettbe-
werb der Physik-Olympiade im
März erreichte er den ersten Platz
und qualifizierte sich ebenfalls
fürdenBundeswettbewerb.Auch
für diesen Bereich nimmt er an
speziellen Vorbereitungskursen
teil.

Bundesbewerb in Raach
DiequalifiziertenTeilnehmerder
Mathematik-Olympiade werden
ab Dienstag, 22. April, im nie-

derösterreichischen Raach in-
tensiv auf den Bundeswettbe-
werb vorbereitet. Dieser beliebte
Trainingskurs gilt als wichtige
Vorbereitung für die besten
Nachwuchsmathematiker aus
ganz Österreich. Das Bundes-
finale findet von Mittwoch, 28.
Mai bis Freitag, 30. Mai statt.

Sunshine Coast und Chemnitz
Für besonders erfolgreiche Teil-
nehmer winkt heuer die Teilnah-
me an der 66. Internationalen
Mathematik-Olympiade, die an
der Sunshine Coast in Australien
ausgetragen wird. Eine weitere
Möglichkeit bietet die Mittel-
europäische Mathematik-Olym-
piade, die heuer zum 19. Mal in
Chemnitz in Deutschland statt-
findet.

13 Jahre Vorbereitungskurse
Seit nunmehr 13 Jahren bietet das
BG/BRG Gmunden an der Ke-
ramikstraße 28 spezielle Vorbe-
reitungskurse für die Mathema-
tik- und Physik-Olympiade an.
Die Kurse richten sich an inter-
essierte Schüler aus allen Schul-
typen der Region. Ziel ist es, ma-
thematisch und naturwissen-
schaftlich begabte Jugendliche
frühzeitig zu fördern und sie auf
die Teilnahme an Wettbewerben
nationaler und internationaler
Ebene vorzubereiten. Alle Schü-
ler aus allen Schultypen sind bei
den Kursen willkommen. Der
Kontakt für Interessierte erfolgt
über kom@gymgmunden.at.
Nähere Informationen sind auf
der Website mathemator.gym-
gmunden.at für die Mathematik-
Olympiade sowie auf ato-
mi.gymgmunden.at für die Phy-
sik-Olympiade abrufbar.<

von 
LISA-MARIA LASERER

Erste Reihe: Mihály Bogoszta , Tobias Rathmayr, Jakob Zellinger und Alexander
Mayrhuber (von links), zweite Reihe: Simeon Nieuwenhuys, Lehrer Michael
Kolnberger und Ennio Binder (von links) Foto: Paul Pimann

Ich freue mich darauf, mit
Gleichgesinnten intensiv an
Mathematik zu arbeiten und
mich mit anderen zu messen.

JAKOB ZELLINGER
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KULINARISCHE VERANSTALTUNGSREIHE

Genussfrühling im Salzkammergut eröffnet
BAD ISCHL. Mit einem kuli-
narischen Auftakt in den Tou-
rismusschulen Bad Ischl wur-
de der diesjährige Genussfrüh-
ling im Salzkammergut offi-
ziell eröffnet. Bis Donnerstag,
1. Mai, stehen zahlreiche Ver-
anstaltungen rund um regio-
nale Kulinarik auf dem Pro-
gramm.

Zahlreiche Gäste aus Tourismus,
Wirtschaft und Bildung waren
der Einladung zum Eröffnungs-
event gefolgt. In der Aula der
Tourismusschulen versammel-
ten sich unter anderem Vertreter
der Wirtschaftskammer Oberös-
terreich, der Landestourismus-
organisation, der Bildungsdirek-
tion sowie drei Bürgermeister.
Auch Produzenten und Anbieter
regionaler Spezialitäten waren
zahlreich vertreten.
Andreas Murray, Geschäftsfüh-

rer der Tourismusregion Traun-
see-Almtal, betonte bei seiner
Begrüßung die Bedeutung regio-
naler Vielfalt: „Ideal ist die rich-
tige Mischung aus Salz, Regio-
nalität und Vielfalt.“ Gemein-
sam mit Wolfgang Falken-
steiner, Direktor der Tourismus-
schulen, und Fachvorstand Gün-
ter Gaderbauer sowie dem Spar-

tengeschäftsführer für Gastro-
nomie Stefan Praher, lobte er die
Rolle der Schule als verlässli-
chenPartner imKampfgegenden
Fachkräftemangel.

Regionale Produkte
Die Besucher konnten bei
Marktständen regionale Erzeug-
nisse wie White Panther Garne-

len aus der Steiermark, Edel-
brände aus Bad Ischl, Schaf-
milchprodukte vom Wolfgang-
see, Wildspezialitäten, Duroc-
schweinprodukte und Natursalz
der SalinenAustria entdecken. In
den vier Lehrküchen der Schule
wurden Gerichte direkt vor den
Augen der Besucher zubereitet –
darunterGarnelen auf Bisquemit
Rollgerste, Trüffelpolenta mit
Gorgonzola und Spinat, Ste-
ckerlfisch, Kalbsbutterschnitzel,
Geflügelroulade mit Erdäpfel-
flan und Salzburger Nockerl im
Stanitzel.
Der Genussfrühling wird im ge-
samten April mit Veranstaltun-
gen in allen Teilregionen des
Salzkammerguts fortgesetzt,
darunter das Felix Wirtshausfes-
tival, Grillseminare, kulinari-
sche Wanderungen und die
mundART Roas am Wolfgang-
see.<

Schülerinnen der Tourismusschulen Bad Ischl mit Servierlehrerin Marlies Nahmer
und Kochlehrer Reinhold Etmayer. Foto: TS - Reimair

Individuelle Farbauswahl
für Wände und Duschtasse

Mögliche Farben für dieses Bad:

alt und neu harmonieren perfekt

Innovatives Wandsystem ohne
Fugen verhindert Schimmel, ist
unempfindlich und pflegeleicht

Umbau innerhalb weniger Tage
zum Fixpreis

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!
Viterma zaubert aus Ihrer alten Wanne oder Dusche eine sichere, ebenerdige Dusche.
Unser individuell anpassbares System integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

Jetzt unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: 07672 902 00

Fachbetrieb mit Schauraum
Betriebsstraße 13
4844 Regau
www.viterma.com
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HOBBY-BASTLER

Maker Space: Eine Werkstatt für alle
SCHARNSTEIN.EineGruppevon
Hobby-Bastlern und Technik-
begeisterten hat sich zusam-
mengetan, um eine Gemein-
schaftswerkstatt – einen soge-
nannten Maker Space – ins Le-
ben zu rufen. Das Konzept:
Räumlichkeiten und Werkzeu-
ge teilen, Wissen austauschen
und gemeinsam kreativ sein.

Die Initiative, die von engagierten
Scharnsteinern ins Leben gerufen
wurde, verspricht nicht nur eine
Plattform für technische Projekte,
sondern auch einen Ort des Mit-
einanders.
Jedes Mitglied bringt dabei sein
eigenes Know-how sowie Geräte
und Werkzeuge mit, wodurch ein
breites Spektrum an Möglichkei-
ten entsteht. Neben der Nutzung
moderner Technologien wie 3D-
Druck oder Metallbearbeitung

sollen auch klassische Hand-
werksbereiche wie Holz- oder Ke-
ramikarbeiten Platz finden.
„Wir wollen, dass Wissen geteilt
und Begeisterung geweckt wird“,
so die Organisatoren. Deshalb

plant die Gruppe, regelmäßige
Schulungen und Workshops an-
zubieten, bei denenMitglieder ihre
Fähigkeiten weitergeben können.
Der Maker Space soll so zu einem
Zentrum werden, das Innovation

und Gemeinschaft gleichermaßen
fördert.

Suche nach passenden Ort
Aktuell ist die Gruppe auf der Su-
che nach einem geeigneten Stand-
ort, um ihre Vision in die Tat um-
zusetzen. Erste Optionen sind be-
reits in Aussicht, doch die end-
gültige Entscheidung steht noch
aus.
Interessierte haben jedoch immer
wieder dieMöglichkeit, mehr über
das Projekt zu erfahren. In regel-
mäßigen Abständen werden Info-
treffen organisiert, bei dem das
Konzept und alle wichtigen
Schritte vorgestellt werden.

Mitmachen leicht gemacht
Wer neugierig geworden ist oder
Fragen hat, kann sich unter der
Nummer +43 680 225 4419 direkt
an die Initiatoren wenden.<

Maker Space Almtal plant eine Gemeinschaftswerkstatt. Foto: stock.adobe/astrosystem

GEMEINSCHAFT

54. Seniorenjause
OBERTRAUN. Kürzlich war es
wieder soweit! Gemeinsam wur-
de ein Nachmittag mit zünftiger
Musik und guter Jause in gemüt-
licher Atmosphäre im Bundes-
sport- und Freizeitzentrum

Obertraun verbracht. Bürger-
meister Egon Höll begrüßte die
ältere Generation und nutzte die
Gelegenheit über aktuelle und
geplante Projekte in der Gemein-
de zu informieren.<

Ortschef Egon Höll, Organisator Gerhard Lipovec mit Vertretern der Feuerwehr,
des Pensionistenverbandes und örtlichen Senioren. Foto: privat

FRITZ STEINDL

Ortschef-Jubiläum
GSCHWANDT. Zehn Jahre im
Amt: Gschwandts Bürger-
meister Fritz Steindl feiert ein
besonderes Jubiläum.

Ein besonderes Jubiläum wurde
in Gschwandt gefeiert: Bürger-
meister Fritz Steindl blickt auf
zehn Jahre im Amt zurück. Be-
reits bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung wurde dieses Ereig-
nis gebührend gewürdigt – mit
einem Gläschen Sekt und einer
besonderen Aufmerksamkeit.
Steindl übernahm am 26. März
2015 das Amt von FranzWampl,
nachdem er bereits seit 2008 als
Vizebürgermeister mit großem
Engagement tätig war. Zum Ju-
biläum überreichten ihm ÖVP-
Bezirksparteiobmann LAbg.
Rudolf Raffelsberger, National-
rätin Bettina Zopf und OÖVP-
Landesparteisekretär Florian
Hiegelsberger eine handgefer-

tigte Holzuhr – ein symbolisches
Zeichen für die Zeit, die Fritz
Steindl mit Herzblut, Weitblick
und Tatkraft in den Dienst der
Gemeinde gestellt hat. „Wir gra-
tulieren Bürgermeister Fritz
Steindl herzlich zu diesem Mei-
lenstein und bedanken uns für
eine Dekade voller Einsatz, Ver-
lässlichkeit und gelebter Verant-
wortung“, so Raffelsberger.<

Florian Hiegelsberger, Bettina Zopf, Fritz
Steindl, Rudi Raffelsberger (v. li.)Foto: OÖVP
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Motorrad kollidierte mit
Auto – Lenkerin verletzt
BAD ISCHL. Bei einem Unfall
am in Bad Ischl wurde eine 22-
jährige Motorradfahrerin aus
dem Bezirk Gmunden schwer
verletzt. Die Frau war auf der B
153 unterwegs, auf dem Sozius
saß ein 19-Jähriger aus dem
Bezirk Gmunden. Im Kreu-
zungsbereich mit der B 145 kam
es zur Kollision mit einem 39-
jährigen Autofahrer aus
Deutschland. Durch den Aufprall
stürzte die Motorradlenkerin und
zog sich schwere Verletzungen
zu. Sie wurde ins Klinikum Wels
geflogen.<

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Angeboteentdecken!
NEUBIKE ALKOVEN: Glaserstraße 10, T: +43 (0)7274 / 20 198, M: alkoven@neubike.at
Weitere Stores in: 4710 Grieskirchen, 4851 Gampern, 4910 Ried im Innkreis
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12/13-18 Uhr, SA 9-12 Uhr NEUBIKE.AT

NEUERÖFFNUNG
4072 ALKOVEN

Freitag, 18. April 2025

Viele attraktive Eröffnungsangebote Größtes Fahrradsortiment 2.500 qm Schauraum
Indoor-Teststrecke Fachwerkstatt Bikeservice Bikefitting Bike-Equipment

BIENENZÜCHTER

Bienenlehrpfad geplant
OHLSDORF. Die 97. Jahres-
hauptversammlung des Bienen-
züchtervereins Ohlsdorf stand
im Zeichen eines arbeitsreichen
Jahres, neuer Projekte und gro-
ßer Anerkennung für das eh-
renamtliche Engagement rund
um die heimische Biene.

Zur 97. Jahreshauptversammlung
des Bienenzüchtervereins Ohls-
dorf konnte Obmann Johannes
Reisenberger zahlreiche Mitglie-
der sowie Ehrengäste begrüßen –
darunter Bürgermeisterin Inés
Mirlacher, Vizebürgermeister Da-
vid Lugmayr sowie Ortsbauern-
schaftsvertreter Robert Windauer.
Reisenberger blickte auf ein
arbeitsintensives Jahr zurück und
sprach ein wiederkehrendes
Problem an: die Amerikanische
Faulbrut. Hoffnung setzt man auf
ein besseres Jahr 2025. Als wahr-

scheinliche Überträger gelten auch
vermehrt nicht ausgespülte „Bil-
lighoniggläser“, die offen in Alt-
glascontainern landen. Bienen tra-
gen beim Aufsuchen solcher Glä-
ser die Sporen des Erregers in den
Stock. Ein zukunftsweisendes Pro-
jekt ist der geplante Bienenlehr-
pfad. Die Tafeln werden mit einem
Grafiker entwickelt.
„Ich begrüße diesen Lehrpfad in
unserer Gemeinde. Wenn alles
klappt, können wir ihn nahe bei
Kinderbetreuungsstätten und
Schulen umsetzen. Es ist wichtig,
schon die Kleinsten zu sensibili-
sieren, wie wichtig die Biene für
unseren Lebensraum ist“, betonte
Ortschefin Mirlacher.
Bei denNeuwahlenwurde derVor-
stand einstimmig bestätigt: Johan-
nes Reisenberger bleibt Obmann,
unterstützt von Siegfried Sperrer,
Karl Führer und Karl Rimpf. Auch

die aktive Beteiligung an Ferien-
pass und Umweltaktionen wurde
gewürdigt.Ehrungen und ein hu-
morvoller Fachvortrag rundeten
den Abend ab. August Mühlegger
erhielt die „Hutsteiner Nadel“,
Friedrich Köstler wurde für 40 Jah-
re Mitgliedschaft geehrt. Wander-
lehrer Karl Neubauer aus Sipbach-
zell referierte zum Einstieg in die
Königinnenzucht.<

Geehrte Mitglieder Foto: Bienenzüchterverein
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ATTERSEE-PANORAMA

Weyregg eröffnet Steg mit Weitblick
WEYREGG. Mit einem großen
Festakt und zahlreichen Gäs-
ten wurde der neue Panora-
ma-Steg in Weyregg eröffnet.
Das Projekt verbindet Schiff-
fahrt, Tourismus und Genuss.

von TOM LEITNER

Strahlender Sonnenschein, fest-
liche Musik und ein Hauch von
Riviera-Flair: Mit einem stim-
mungsvollen Festakt wurde der
neue Panorama-Steg in Weyregg
am Attersee eröffnet. Zahlreiche
Gäste aus Politik, Wirtschaft und
Tourismus versammelten sich,
um das infrastrukturelle Leucht-
turmprojekt zu feiern. Der 60
Meter lange Steg, idyllisch beim
Musikpavillon neben dem
Strandbad gelegen, beeindruckt
nicht nur mit seiner modernen
Optik, sondern auch mit seiner

Funktionalität. Er dient künftig
als neue Anlegestelle für die
Attersee-Schifffahrt und bietet
gleichzeitig Tagesliegeplätze für
private Boote.
Direkt vom Wasser erreichen
Besucher das Herz von Weyregg
und beliebte Hotspots wie das
Strandbad, den Minigolfplatz
oder die neu gestaltete Bar-

Lounge„DasKatamaran“,diemit
frischen Highlights und Events in
die Sommersaison startet. Die
feierliche Eröffnung markiert
auchdenStartschuss füreineneue
Saisonkarte, die Überfahrten
zwischen Weyregg und Attersee
samt Radmitnahme ermöglicht.
Ein Angebot, das Mobilität und
nachhaltigen Tourismus elegant

vereint. Das Projekt wurde als
LEADER-Initiative realisiert und
durch Fördermittel des Re-
gionalentwicklungsvereins RE-
GATTA Attersee-Attergau
unterstützt. Neben der Gemeinde
Weyregg als Projektträger betei-
ligten sich die Stern Schifffahrt
GmbH sowie der Tourismusver-
band Attersee-Attergau.<

Verantwortliche und Ehrengäste bei der Steg-Eröffnung Fotos: Tom Leitner, M. Lauringer Katamaran-Betreiber Mario Kalleitner
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TALENTE OBERÖSTERREICH

Roman-Workshop
GMUNDEN. Im Schloss Traun-
see fand ein zweitägiger Roman-
Workshop der Schloss Traunsee
Akademie von Talente Oberös-
terreich statt. Unter der Leitung
der Autorin Beate Maxian er-
hielten Jugendliche aus ver-
schiedenen Regionen Oberös-
terreichs Einblicke in den Auf-
bau von Geschichten und in
Techniken des literarischen
Schreibens. Die Teilnehmer
lernten dabei, wie man von der
ersten Idee über den Spannungs-
aufbau bis hin zu glaubwürdigen
Figuren und aussagekräftigen

Szenen einen Erzähltext entwi-
ckelt. Neben handwerklichen
Grundlagen wurde auch auf die
Wirkung von Emotionen und
Botschaften in literarischen Tex-
ten eingegangen.„Der Roman-
Workshop war richtig spannend,
weil wir gelernt haben, wie man
aus einer Idee eine richtig gute
Geschichte macht. Frau Maxian
hat uns viele Tipps gegeben, wie
man Figuren so schreibt, dass sie
echt wirken, und wie man es
schafft, dass die Leserschaft mit-
fiebert“, schildert Noah, ein
Schüler der siebten Klasse.<

Zweitägiger Roman-Workshop im Schloss Traunsee. Foto: Talente OÖ
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WERKSKAPELLE LAUFEN

Neuer Vorstand und
neues Vereinsheim
GMUNDEN. Die Werkskapelle
Laufen Gmunden-Engelhof hat
ihre 70. Jahreshauptversamm-
lungabgehalten–erstmals imneu
errichteten Vereinsheim in der
Scharnsteiner Straße, das am
Freitag, dem 16. Mai, um 15 Uhr
offiziell eröffnet wird. Neben
dem erfolgreichenAbschluss des
Bauprojekts wurden weitere Hö-
hepunkte des Vereinsjahres prä-
sentiert. Besonders hervorgeho-

ben wurde die Jugendarbeit, die
im Jahr 2024 mit dem oberös-
terreichischen Volkskulturpreis
ausgezeichnet wurde. Ein weite-
rer zentraler Punkt der Ver-
sammlung war die Neuwahl des
Vorstands. Alle vorgeschlage-
nen Kandidaten wurden einstim-
mig gewählt. Neue Mitglieder,
die gern zur Kapelle dazustoßen
möchten – auch Quereinsteiger –
sind willkommen.<

Vorstandswahl im neuen Vereinsheim in der Scharnsteiner Straße. Foto: WK Laufen

MEISTERSCHULE EBENSEE

Zu Besuch in Wien
EBENSEE. Drei Tage lang er-
kundeten Studierende der
Meisterschule für Damenklei-
dermacher aus Ebensee die
Mode- und Theaterlandschaft
Wiens. Der Besuch beinhaltete
Einblicke in verschiedene Ate-
liers, Werkstätten und Museen
sowie einen Auftritt im Fern-
sehen

Ein Schwerpunkt der Reise war
der Blick hinter die Kulissen der
Wiener Theaterwelt. In den Kos-
tümwerkstätten Art for Art er-
hielten die Schüler einen Ein-
druck von traditionellen Hand-
werkstechniken, die in der Her-
stellung aufwendiger Bühnen-
kostüme zum Einsatz kommen.
Im Museum für angewandte
Kunst führte der digitale MAK-
Guide durch die Ausstellungen
„Peche Pop“ und „Muster der
Moderne –Meisen Kimonos“.

Ein besonderes Erlebnis war der
Live-Auftritt in der Sendung
„Guten Morgen Österreich“ mit
Martina Reuter. Weitere Pro-
grammpunkte umfassten die Be-
sichtigung des Schneider- und
Plisseeateliers von Tanja Raab
sowie den Besuch im Atelier
„zigzag“ der Absolventin Han-
nah Hoffmann. Auch die Mode-
häuser von Vera Dittrich und Su-
sanne Bisovsky öffneten ihre
Türen für die Schüler.<

Einblicke in die Wiener Modewelt.

Foto: HLA Ebensee

Im Alltag kann’s uns schon mal
schleudern. Die Oberösterreichische
biegt’s wieder gerade.
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VERANSTALTUNG

Siebenbürgischer Keramikmalkurs
GMUNDEN. Der Siebenbürgi-
sche Keramikmalkurs fand
erstmals inGmunden statt. Seit
1983war Zell an der PramVer-
anstaltungsort, nun wurde der
Kurs ins Seminarhotel Magerl
in Gmunden verlegt.

Ingrid Schuller, Referentin für
Kultur- und Brauchtumspflege,
plant, den Kurs künftig regelmä-
ßig in Gmunden durchzuführen.
36TeilnehmerausÖsterreichund
Deutschland bemalten Keramik-

rohlinge mit traditionellen sie-
benbürgischen Mustern. Der
Kurs dient der Pflege siebenbür-

gisch-sächsischer Volkskunst
und soll das kulturelle Erbe be-
wahren. Kobaltblaue Muster auf

weißgelber Engobe, ein Mar-
kenzeichen seit dem 17. Jahr-
hundert, wurden gemalt.

Tradition und Gegenwart
Der Kurs verbindet Tradition mit
Gegenwart und ist für viele Teil-
nehmer ein Symbol für die Brü-
cke zwischen Herkunft und neu-
er Heimat. Die Siebenbürger
Sachsen mussten 1944 aus Ru-
mänien flüchten und fanden in
Österreich eine neue Lebensba-
sis.<

36 Personen aus ganz Österreich sowie aus Deutschland nahmen teil. Foto: privat

Linz FM 102.0
Steyr FM 99.4
Wels FM 95.8

 FM 90.6
So rockt das Leben

IN OberÖsterreich

HEINZEL GROUP

Umgebaute PM11
geht in Betrieb
LAAKIRCHEN. Die Heinzel
Group hat in eine umfassende
Umrüstung der Papiermaschi-
ne 11 (PM11) im Werk Laa-
kirchen vorgenommen Insge-
samt wurden rund 140 Millio-
nen Euro im Werk investiert.
Die PM11 wurde nun in Be-
trieb genommen.

Die neue PM11 zählt zu den mo-
dernsten Papiermaschinen Euro-
pasundergänztdiebereits imJahr
2017 umgestellte PM zehn. Da-
mit wird dasWerk Laakirchen zu
einem der bedeutendsten Pro-
duktionsstandorte für Wellpap-
penrohpapiere in Mitteleuropa.

Technik und Nachhaltigkeit
Mit einer jährlichen Produk-
tionskapazität von bis zu 470.000
Tonnen verarbeitet die neue Ma-
schine Altpapier zu leichtge-
wichtigen Verpackungspapie-
ren. Die Arbeitsbreite der PM11
beträgt 8,9 Meter, bei einer Pro-
duktionsgeschwindigkeit von bis
zu 1.600 Metern pro Minute. Zur
erfolgreichen Umsetzung der
Umstellung wurden am Standort
zusätzliche Investitionen getä-
tigt. Dazu zählen eine neue An-

lage zur Faserstoffaufbereitung,
eine moderne Lagerhalle für Alt-
papier sowie eine zweite anae-
robe Abwasserreinigungsanlage.
Diese erhöht die Biogasproduk-
tion vor Ort und trägt damit zur
energieeffizienten Herstellung
bei. „Ich freue mich, dass diese
bedeutende Investition erfolg-
reich umgesetzt werden konnte
und mit der Inbetriebnahme der
PM11 nun abgeschlossen ist.
Mein besonderer Dank gilt allen
Mitarbeitenden sowie den exter-
nen Partnern, die mit ihrem En-
gagement, ihrer Effizienz und
ihrem Einsatz die reibungslose
Umsetzung in kurzer Zeit er-
möglicht haben“, erklärte Sebas-
tianHeinzel, Geschäftsführer der
Heinzel Group.<

Führerseite der umgebauten PM11

Foto: Heinzel Group/Karl-Heinz Ruber, brainpark.traunsee
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BERGRETTUNG

43 Einsätze
und drei Tote
GMUNDEN. Mit insgesamt 43
Einsätzen, darunter drei To-
tenbergungen am Traunstein,
prägte das Jahr 2024 eine
arbeitsintensive Phase für die
Ortsstelle der Bergrettung
Gmunden. Dies wurde im
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung dargestellt.

Insgesamt leisteten die Bergret-
ter 1.115 Einsatzstunden, viele
davon bei schwierigen Bedin-
gungen und unter großem per-
sönlichen Einsatz. Eine beson-
dere Herausforderung war die
Suche und Bergung zweier jun-
ger oberösterreichischer Alpi-
nisten, die Mitte Jänner in der
Traunstein-Nordwandvoneinem
Schneebrett erfasst und getötet
wurden bei der auch ein Berg-
retter selbst schwer verletzt wur-
de. Besonders nahe ging denRet-
tern der Einsatz nach der Traun-
steinmesse, bei dem Pfarrer
Christian Öhler aus Bad Ischl
wenige Höhenmeter über dem
Lainautal zusammenbrach und
noch am Berg verstarb. Trotz
schneller Hilfe durch Bergretter
und Ärzte konnte der bekannte
Geistliche nicht mehr gerettet
werden. Er erlag einem Herzin-
farkt.
Bei den Neuwahlen wurde der
Vorstand um Stefan Oberkalm-
steinereinstimmig inseinemAmt
bestätigt. Auch alle weiteren
Mitglieder des Ausschusses
wurden laut Wahlvorschlag wie-
dergewählt.<

Dr. Harald Ecker (links) und Max Kie-
nesberger (rechts) mit Ortsstellenleiter
Oberkalmsteiner. Foto: Wolfgang Ebner

LOKALBAHNEN

Erstmals Millionengrenze bei
Fahrgästen überschritten
GMUNDEN. Die von Stern und
Hafferl Verkehr betriebenen
Lokalbahnen erreichten im
Jahr 2024 insgesamt rund 3,75
Millionen Fahrgäste. Das ent-
spricht einem Zuwachs von
rund 6,4 Prozent im Vergleich
zum Vorjahr. Besonders her-
vorzuheben ist dabei die
Traunseetram, diemitmehr als
einer Million Fahrgästen erst-
mals diese Marke überschrei-
ten konnte.

Nicht nur die Traunseetram, son-
dern auch die Vorchdorferbahn
konnte zulegen. Rund 208.000
Fahrgäste nutzten die Strecke,
was einemPlus von rund 3,7 Pro-
zent entspricht. Verbesserte
Fahrpläne und bessere An-
schlüsse trugen wesentlich zur
positiven Entwicklung bei.

Millionengrenze
Die Traunseetram zählte im Jahr
2024 exakt 1.021.928 Fahrgäste.
Das entspricht einem Zuwachs
von rund 12,1 Prozent. Beson-
ders auffällig ist, dass die Fahr-
gastzahlen in den Sommermona-
ten ähnlich hoch ausfielen wie
während der Schulzeit.

Günter Neumann, Geschäfts-
führer von Stern und Hafferl
Verkehr, betont: „Besonders
freut uns natürlich, dass wir die
magische Grenze von einer Mil-
lion Fahrgäste pro Jahr auf der
Traunseetram überschritten ha-
ben. Die Zählung erfolgt auto-
matisiert, bis zum Jahresende
waren es sogar 1.021.928 Fahr-
gäste. Der millionste Fahrgast in
einem Jahr ist dabei nicht nur ein
Anlass zum Feiern, sondern auch
ein Ansporn, die Erfolgsge-
schichte mit weiteren innovati-
ven Projekten fortzuschreiben.
Die Traunseetram bleibt ein le-

bendiges Beispiel dafür, wie
Tradition, Fortschritt und Um-
weltschutz Hand in Hand gehen
können – für eine lebenswerte
Region.“
Die Entwicklung der Lokalbah-
nen wird auch politisch unter-
stützt. Laut Landesrat Günther
Steinkellner zeigt der Zuwachs,
dass nachhaltige, sichere und
leistbare Verkehrslösungen zu-
nehmend gefragt sind. Das Land
Oberösterreich und der Ver-
kehrsverbund wollen weiterhin
gezielt in die Verbesserung der
regionalen Bahnangebote inves-
tieren.<

Ein besonderes Highlight 2024: der Millionste Fahrgast in einem Jahr auf der
Traunseetram. Auch die Vorchdorferbahn legte deutlich zu. Foto: Stern & Hafferl Verkehr

Bei Reparaturen Handwerkerbonus 2025 einlösen!

Fürtbauer Spengler- und
Dachdecker Ges.m.b.H.

Lindach 1, 4663 Laakirchen
+43 7613 2030

office@dach-fuertbauer.at
www.dach-fuertbauer.at

Kontaktieren Sie uns -
Wir beraten Sie gerne & überprüfen KOSTENLOS!

 Witterungsbedingte Schäden

 Dachüberprüfung nach
Installation einer Photovoltaikanlage

 Altersbedingte Schäden

 Undichte Dachrinnen

 Alte Dachflächenfenster

DACH-CHECK:
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KLIMASCHULEN-PROJEKT

Mittelschule Gmunden Traundorf ist
eine von drei Klimaschulen
GMUNDEN. Die Mittelschule
GmundenTraundorfnimmt im
aktuellen Schuljahr amKlima-
schulen-Projekt der Klima-
und Energiemodellregion
Traunstein teil.

Die 3a-Klasse widmete sich da-
bei unter dem Motto „Klimata-
risch kochen – Kochen fürs Kli-
ma“ dem Thema Ernährung und

deren Auswirkungen auf Um-
welt und Klima. Gemeinsam mit
der Naturvermittlerin Gabriele
Winkler erforschten die Schüler,
welchen Einfluss Lebensmittel-
produktion, Transportwege und
Inhaltsstoffe auf das Klima ha-
ben. In einem praktischen Teil
wurden klimafreundliche Ge-
richte zubereitet. Dabei standen
regionale Zutaten und einfache

Rezepte im Vordergrund. Auch
mit der Weiterverwertung von
Lebensmittelresten beschäftigte
sich die Schule. In einem eige-
nen Projekt der 4a- und 4b-Klas-
se wurde eine sogenannte
Wurmkiste gebaut.
Die Schule plant, das ThemaKli-
maschutz weiterhin praxisnah in
den Unterricht aller Schüler zu
integrieren.< Kochen fürs Klima. Foto: Brameshuber

WKO

Josef Simmer als Gremialobmann des oö. 
Baustoff-, Eisen- und Holzhandels bestätigt
OÖ. Seine Stellvertreter sind 
Friedrich Lenz und Udo Winter.

Josef Simmer aus Traun als Gre-
mialobmann sowie Friedrich 
Lenz aus Enns und Udo Winter 
aus Linz stellen nach der kons-
tituierenden Sitzung das Füh-
rungstrio des Landesgremiums 
OÖ Baustoff-, Eisen- und Holz-
handel für die Funktionsperiode 
bis 2030. Als Geschäftsführer 
des Gremiums ist weiterhin Mar-
kus Hofer tätig.
Gremialobmann Josef Simmer, 
ein gebürtiger Schärdinger, star-
tete nach der HAK-Matura seine 
Karriere in verschiedenen Unter-
nehmen des Raiffeisensektors und 
war fünf Jahre lang Geschäftsfüh-
rer der Raiffeisen-Landtechnik 
(John Deere). Daneben hat er den 
MBA Executive Sales Management 
(2005) erworben und 2008 das Dok-
toratsstudium der Wissenschaften 
für internationales Management 
abgeschlossen. Im September 2007 
wechselte er als Geschäftsführer in 
die Keplinger GmbH. Seit 2015 ist 
Simmer im Gremialausschuss des 
oö. Baustoff-, Eisen- und Holzhan-
dels aktiv und seit Oktober 2019 
Gremialobmann.

Gremialobmann-Stellvertreter
Gremialobmann-Stellvertreter 
Friedrich Lenz ist seit 2007 Ge-
schäftsführer des Stahlhan-
delsbetriebes Eisen-Lenz Enns 
Handelsges.m.b.H. und im Landes-
gremialausschuss seit 2010 aktiv. 
Seit 2015 bekleidet er die Funktion 
des stellvertretenden Gremialob-
manns und engagiert sich seit 2024 
auch als Vorsitzender der ARGE 
Stahl- und Metalldistribution.

Udo Winter aus Linz ist neuer 
Gremialobmann-Stellvertreter. 
Winter ist seit 2015 im Gremi-
alausschuss tätig und seit 2020 
Berufsgruppensprecher des 
Waffenhandels. Er ist seit Jah-
ren Mitglied der Arbeitsgruppe 
Zivile Sicherheit Österreich und 
seit Kurzem dort im Vorstand. 
Zusätzlich agiert er als Gutach-
ter und Sachverständiger im Waf-
fenwesen.

Gemeinsame Ziele für die 
Funktionsperiode
Die gemeinsamen Ziele für die 
Funktionsperiode sind u.a. Bü-
rokratieabbau, Verbessern der 
wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gung für Selbständige sowie die 
aktive Förderung der Berufsaus-
bildung. Ein großes Anliegen ist 
dem Führungstrio außerdem die 
Lehrlingskampagne „Baustoff-
helden“.<� Anzeige

Führungstrio (v. l.): Gremialobmann-Stv. Udo Winter, Gremialobmann Josef Simmer, Gremialobmann-Stv. Friedrich Lenz Foto: WKO
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reinigung

Ammerer macht Betten virenfrei
gmunden. In der hauseigenen
Komfortwäscherei und Betten- 
reinigung von Ammerer wer-
den Betten, Pölster, Unter- 
betten und Matratzenbezüge 
jetzt wieder hygienisch sauber 
und virenfrei. 

„In unserer großvolumigen 28- 
Kilo-Waschmaschine waschen 
wir alle Betten, die in der Haus-
haltswaschmaschine nicht Platz 
haben, bei 60 Grad Celsius und 
ohne chemische Bleichmittel. 
Wir waschen kommissionsweise, 
das heißt pro Kunde und nicht 
mit fremden Betten gemischt. 
Anschließend wird die Wäsche 
im großvolumigen Trockner ge-
trocknet und dabei mit UV-Licht 
desinfiziert“, erzählt Miriam 
Balazova, die „Frau Holle“ von 
Betten Ammerer. Auch wert-
volle Daunendecken und Pölster 

werden im Stammhaus in Ried 
wieder frisch gemacht. Dabei hat 

Hygiene oberste Priorität. Die Fe-
dern und Daunen werden aus dem 

alten Inlett genommen und in der 
Maschine bei 100 Grad Celsius 
Wasserdampf gereinigt. Auch das 
passiert pro Stück. So kann sich 
jeder sicher sein, dass er wieder 
seine eigene Füllung bekommt. 

Beitrag zum umweltschutz
Die gereinigten Federn werden 
gewogen, auf Wunsch ergänzt 
und wieder in ein neues, dau-
nen- und milbendichtes Inlett 
geblasen. Mit der Bettenreini-
gung bekommt man nicht nur 
ein frisches Bett, sondern trägt 
sogar einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit und gegen die Wegwerf- 
gesellschaft bei. <� Anzeige

Miriam Balazova kümmert sich bei Ammerer um die fachgerechte Reinigung.

Foto: Ammerer Jetzt zum Frühjahrsputz Winter-
decken zu Ammerer bringen und 
Reinigungsaktion nützen. 
Mehr Infos unter:
www.ammerer.com

Betten waschen &Trocknenn
mit UV Licht (wirkt desinfizierend)
Jetzt um 10 Euro günstiger!
Waschbare Zudecken, Pölster,
Unterbetten und Matratzenbezüge

Annahme Fil. Gmunden im SEP% 07612/76136
Annahme Fil. Kirchdorf Hauptplatz 21% 07582/62155
Bettenreinigung Ried im Innkreis Kirchenplatz 10% 07752/82401

Daunen & Federn reinigen
Jetzt zum halben Preis!
Cassettendecken, Tuchenten,
Flachbetten oder PölsterPreis!

günstiger!

Gültig ab sofort bis zum Muttertag!

Wir machen
Ihre Betten wieder

frisch &
virenfrei!

Neue Inletts ab 12,99 (Polster) und Flachbett ab 49,99
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Frau in der Wirtschaft OÖ
mit neuer Vorsitzenden
OÖ/LINZ. Die Linzer Hotelbetrei-
berin und Gastronomin Lisa Sigl
(Hotel Schwarzer Bär GmbH) ist
neue Landesvorsitzende von „Frau
in der Wirtschaft“. Sie übernimmt
von Margit Angerlehner. „Unter-
nehmerinnen gestalten die Wirt-
schaft von morgen. Mein Ziel ist
es, ihre Interessen aufzugreifen
und die besten Rahmenbedingun-
gen für unternehmerischen Erfolg
zu schaffen“, so Sigl (Mitte). Ihre
neuen Stellvertreterinnen sind
Martina Schwarz (l., CAD+T Solu-
tions GmbH, Ansfelden) und
Claudia Haslinger (r., SFK Techno-
logie Manufaktur, Kirchham).

Lebensmittel im
Preisvergleich
OÖ. Steigende Preise bei Produk-
ten des täglichen Bedarfs, teils
schrumpfende Packungsgrößen:
Um den Überblick bewahren zu
können, empfiehlt die Arbeiter-
kammer OÖ die unabhängige
Vergleichsplattform preisrunter.at
Dort können die tagesaktuellen
Preise von rund 350.000 Produk-
ten verglichen werden.

communale oö 2026 zu
400 Jahre Bauernkrieg
OÖ. Die communale oö widmet
sich 2026 dem Bauernkrieg von
1625/26. Zum 400-Jahr-Jubiläum
greift das Kulturformat des Landes
OÖ in Linz sowie historisch be-
deutenden Gemeinden die dama-
ligen Ereignisse auf. Beim aktuel-
len offenen Projekt-Call wird bis
15. Juni eingeladen, Projekte mit
Bezug zum Thema einzureichen.
Alle Infos: www.communale.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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PFARRE PETTENBACH

Leitungsämter neu besetzt
PETTENBACH. In der zukünf-
tigen Pfarre Pettenbach stehen
nun der Pfarrer und die Pfarr-
vorstände fest: Franz Ackerl
wird Pfarrer, Maria Pesendor-
fer Pastoralvorständin und
Markus Johannes Hager Ver-
waltungsvorstand.

Das Dekanat Pettenbach hat im
vergangenen Herbst die Umset-
zung der diözesanen Pfarrstruk-
turreform gestartet und den
Übergang vom Dekanat zur
Pfarre eingeleitet. Leitungsäm-
ter wie Pfarrer, Pastoral- und
Verwaltungsvorstand wurden
nun besetzt – sie arbeiten mit
Priestern, Diakonen, Seelsor-
gern und Ehrenamtlichen zu-
sammen. Pfarrer wird Franz
Ackerl, geboren 1980 in Steyr,
derzeit Pfarradministrator und
seit 2022 Dechant des Dekanats

Pettenbach. Pastoralvorständin
wird Maria Pesendorfer, Ergo-
therapeutin und Beauftragte für
Jugendpastoral mit langjährigem
ehrenamtlichem Engagement.
Neuer Verwaltungsvorstand ist
Markus Johannes Hager, ehema-
liger Amtsleiter in Kirchham mit
Erfahrung in Verwaltung und
ehrenamtlicher Tätigkeit.<

Zum Dekanat Pettenbach
zählen die Pfarrgemeinden Fischlham,
Steinerkirchen an der Traun, Ebers-
talzell, Vorchdorf, Pettenbach, Kirch-
ham, Magdalenaberg, St. Konrad,
Viechtwang, Scharnstein und Grünau.

Verwaltungsvorstand Markus Hager
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Pastoralvorständin Maria Pesendorfer
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Franz Ackerl wird Pfarrer Foto: Monika Loeff

FÖRDERPROGRAMM

Neuer Pumptrack ist fertig
GMUNDEN. An der Gmundner
Esplanade ist ein neuer Pump-
track fertiggestellt worden. Die
mobile Anlage für Radfahrer,
Skater und andere Rollsport-
begeisterte liegt zentral in See-
nähe und soll im Mai offiziell
eröffnet werden.

Die Errichtung der Anlage geht
auf eine Initiative der Gmundner
Grünen zurück. Im Jahr 2023
wurde im Gemeinderat eine
Mehrheit für das Projekt erzielt.
Der neue Pumptrack soll sport-
liche Bewegung im öffentlichen
Raum fördern und bietet Kin-
dern, Jugendlichen sowie Er-
wachsenen ein niedrigschwelli-
ges Angebot mitten im Stadtge-
biet. „Der Pumptrack bietet eine
moderne, sportliche Alternative
zu klassischenSpielplätzen – und
das mitten in der Stadt“, betont

Gemeinderatsmandatar Peter
Grundnig. Bürgermeister Stefan
Krapf unterstreicht die Bedeu-
tung der Anlage für das gesell-
schaftliche Miteinander: „Es
entsteht ein Ort der Begegnung,
der Kommunikation und des
Miteinanders – kostenlos und für
alle.“ Das Projekt habe zudem
eine gesundheitsfördernde Wir-
kung, insbesondere für Kinder
und Jugendliche. Ein zusätzli-
cher Aspekt ist die Verbesserung

der Radfahrkompetenz. Da sich
der Standort in der 500-Meter-
Uferzone befindet, wurde eine
mobile Version der Anlage ge-
wählt. Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf 135.000 Euro, wo-
von die Hälfte vom Land Ober-
österreich übernommen wird.
Gmunden wurde nach erfolgrei-
cher Bewerbung im Rahmen des
Förderprogramms „Pumptrack-
Offensive“ gemeinsam mit
Grieskirchen ausgewählt.<

Die neue Freizeiteinrichtung an der Gmundner Esplanade. Foto: Stadtgemeinde Gmunden
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GESCHICHTENWETTBEWERB

Kinder werden
zu Autoren
OÖ. Kinder bis zwölf Jahre, die
gerne und fantasievoll schreiben,
bringen perfekte Voraussetzungen
für den Geschichtenwettbewerb
vom OÖ Familienbund und Tips
mit. Gefragt ist eine Fortsetzung
plus Titel zum Geschichtenanfang
von Kinderbuchautorin Karin
Ammerer. Die besten Geschich-
ten werden in der Tips veröffent-
licht.Einsendungenbis31.Mai an:
events@ooe.familienbund.at<

Zum Geschichtenanfang

Jetzt Geschichte einreichen
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 WELS - RIED IM INNKREIS
BRAUNAU - SCHARNSTEIN

Ihr perfektes 
Hören ist unsere 
Kompetenz 

altmünster

Geburt: Nathalie Kettl & Markus Feßler: 
mariella sophie Foto: Baby Smile

bad ischl

Geburt: Bianca & René Scheutz: leonie   
 Foto: Baby Smile

Kirchham

Geburt: Anna & Robert: miriam 
Karoline  Foto: Baby Smile

laaKirchen
Geburt: Katharina & Simon Schausberger: 
aloisia
todesfälle: margarete Waldl (89); 
slavoljub Krstic (65); franz Grillber-
ger (83)

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
a.stockhammer@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

ERSTER PLATZ

Wettbewerb
GMUNDEN. Beim oberösterrei-
chischen Landes-Jugendrede-
wettbewerb siegte Florian Leit-
ner von der Berufsschule Gmun-
den 1 in der Kategorie „Klassi-
sche Rede“. Mit seinem Thema
„Nahrung als Spekulationsob-
jekt“ setzte er sich in einem star-
ken Teilnehmerfeld durch. Ins-
gesamt nahmen 92 Jugendliche
aus 29 Schulen am Wettbewerb
im Ursulinenhof in Linz teil. Der
Gmundner qualifizierte sich dait
für das Bundesfinale, von Mon-
tag, 26. Mai bis Mittwoch, 28.
Mai in Eisenstadt.<

Florian Leitner (l.) Foto: Land OÖ/Daniel Kauder
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NEUE PARKPLÄTZE

Tiefgarage beim Hotel Grand Elisabeth offen
BAD ISCHL.Nach längerer Pla-
nungs- und Bauzeit hat die
Tiefgarage unter dem neu er-
richteten Hotel Grand Elisa-
beth am Ende letzter Woche
ihre Tore geöffnet

Die Anlage bietet eine weitere
Parklösung im Stadtgebiet und
richtet sich vor allem an Kurz-
zeitnutzer. Die Parkgebühren
sind bereits festgelegt: Für 30
Minuten werden ein Euro und
zwanzig Cent verrechnet. Der
Tageshöchsttarif beträgt 25Euro.

DieGarage ist damit eine der teu-
reren Parkmöglichkeiten im
Stadtbereich.

Keine Dauerkarten für
Langzeitparker vorgesehen
Dauerkarten oder spezielle Ver-
einbarungen für Langzeitparker
sind für diese Garage nicht vor-
gesehen. Auch die Stunden- und
Dauerkarten, die von der Stadt-
gemeinde für andere Parkein-
richtungen ausgegeben werden,
gelten hier nicht. Damit ist eine
Nutzung ausschließlich nach

dem vorgegebenen Tarifsystem
möglich.

Weitere Parkplätze vor dem
Sommer
Parallel zur Inbetriebnahme der
neuen Tiefgarage beim Hotel
Grand Elisabeth wird derzeit an
einer weiteren Tiefgarage hinter
dem Kongress- und Theaterhaus
gearbeitet. Diese wird voraus-
sichtlich noch vor dem Sommer
fertiggestellt und umfasst zu-
sätzlich eine Reihe von Oberflä-
chenstellplätzen.<

1 Euro 20 pro halber Stunde kostet das
Parken in der neuen Tiefgarage beim
Hotel Grand Elisabeth. (Symbolbild)

Foto: stock.adobe.com/Wellnhofer Designs

WKOÖ

Wolfgang Holzhaider bleibt Landes-
Innungsmeister des oö. Baugewerbes
OÖ. Seine Stellvertreter sind 
Norbert Hartl und Walter 
Schragner. 

Wolfgang Holzhaider als Lan-
desinnungsmeister sowie Norbert 
Hartl aus Frankenburg und Wal-
ter Schragner aus Mondsee als 
seine Stellvertreter bilden nach 
der konstituierenden Sitzung das 
Führungstrio der Landesinnung 
Bau OÖ für die Funktionsperio-
de bis 2030. Als Geschäftsführer 
der Landesinnung ist weiterhin 
Markus Hofer tätig.

Weg mit überflüssiger  
Bürokratie
Innungsmeister Holzhaider (55) 
übernahm 1994 den elterlichen 
Betrieb Holzhaider Bau in St. Os-
wald bei Freistadt. Er baute das 
Unternehmen aus und beschäftigt 
heute rund 650 Mitarbeiter. Er ist 
seit 2010 Mitglied im Landesin-
nungsausschuss, engagierte sich 
unter anderem als Obermeister 
im Bezirk Freistadt und war bis 
Dezember 2024 zwei Jahre Lan-
desinnungsmeister-Stellvertreter. 
Seine künftigen Aufgaben sieht 

Holzhaider unter anderem im 
generellen Abbau von Überre-
gulierungen und nutzlosen Büro-
kratismen, im Vereinfachen von 
Baubewilligungen sowie in der 
Zweckwidmung und im Ausbau 
der Wohnbauförderung, damit in 
Zukunft mehr leistbarer Wohn-
raum zur Verfügung steht.

Das sind die Stellvertreter
Innungsmeister-Stellvertreter 
Hartl stand 15 Jahre an der Spit-
ze des oö. Baugewerbes und 

bleibt weiterhin Bundesinnungs-
meister-Stellvertreter. Weiters 
hat Hartl die Obmannschaft der 
BAUAkademie BWZ OÖ über-
nommen. Seit Dezember 2024 
hat er die Funktion des Landes-
innungsmeister-Stellvertreters 
inne. Walter Schragner ist neuer 
Innungsmeister-Stellvertreter. 
Baumeister Schragner begann 
seine berufliche Laufbahn als 
junger Planer und Bauleiter im 
renommierten Architekturbüro 
Rausch in Salzburg und Wien. 

1983 gründete er sein Einzelun-
ternehmen, mit welchem er natio-
nal und international sehr erfolg-
reich tätig war. 2006 gründete er 
aufgrund ständig wachsender Tä-
tigkeitsbereiche gemeinsam mit 
seinen Söhnen das Architektur- 
und Projektentwicklungsbüro 
„PPS Planungs- und Projektrea-
lisierung Schragner GmbH“ mit 
Sitz in Mondsee. In seiner Bran-
chenvertretung ist er seit 1985 
Mitglied im Landesinnungsaus-
schuss.<� Anzeige

V. l.: Landesinnungsmeister Wolfgang Holzhaider und seine Stellvertreter Norbert Hartl und Walter Schragner Fotos: WKOÖ/Röbl
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NAHVERSORGER

Neuer Adeg
EBENSEE. Mit einem neuen
Standort in der Alten Saline 9 er-
weitert Kaufmann Thomas Ale-
xejew sein Filialnetz um einen
Markt in Ebensee. Unterstützt
von zehn Mitarbeitern bietet der
Markt regionale Produkte, mo-
derne Technik und persönliche
Betreuung. Das Angebot reicht
von Bio-Produkten bis zu Le-
bensmitteln lokaler Betriebe.
Geöffnet ist montags bis freitags
von 07 bis 18.30 Uhr, samstags 7
bis 18 Uhr.<

Thomas Alexejew mit Familie vor dem
neuen Markt. Foto: Rewe, www.dieterhawlan.at

LAND OHNE ÄCKER, ZUKUNFTSLOS?

Fo
to
:Ö

HV

28 Prozent der Äcker und Wiesen in
Lambach, Edt/Lambach und Stadl-Paura
wurden seit 1970 durch Verbauung für im-
mer zerstört!

Beim Vortrag von Dr. Kurt Weinberger
im ABZ Lambach diskutierten auf Einla-
dung von Direktor Mag. Karl Kronberger

Mag. Karl Kronberger, Direktor ABZ Lambach, Dr. Kurt Weinberger, Vorstandsvorsitzender der
Österreichischen Hagelversicherung, Dipl.-HLFL-Ing. Franz Kastenhuber, ABZ Lambach

und Dipl.-HLFL-Ing. Franz Kastenhuber
Schülerinnen und Schüler die dramatische
Entwicklung der Verbauung. Täglich ver-
schwinden österreichweit rund 12 Hektar
Äcker und Wiesen durch Verbauung – das
entspricht der Größe von 16 Fußballfeldern.
Alleine in den Gemeinden Lambach, Edt/
Lambach und Stadl-Paurawurden seit 1970

476 ha Agrarflächen, das sind 28 Prozent
der Äcker und Wiesen, durch Verbauung für
immer zerstört!

Die Folgen sind fatal: Gefährdung der natio-
nalen Lebensmittelversorgung (nur 16 Pro-
zent von Österreich ist Ackerland, auf dem
Lebensmittel produziert werden können),
Überschwemmungen nehmen zu, Verschan-
delung der Landschaft etc. Es braucht daher
dringend (u.a.) raumplanerische Maßnah-
men, steuerliche Anreize zur Leerstands-
sanierung und mehr Bewusstsein für den
Erhalt unserer Lebensgrundlage Boden.
Der Appell von Dr. Kurt Weinberger war
deutlich: „Ein Land ohne Böden ist wie ein
Mensch ohne Haut, nicht überlebensfähig.
Wir müssen daher die Verbauung stoppen.
Sonst heißt es in der Bundeshymne in 50
Jahren ‚Land ohne Äcker, zukunftslos‘. Da-
gegen müssen wir uns wehren. Wir dürfen
nicht weiter unseren Kindern und Kindes-
kindern die Zukunft verbauen!“

Anzeige

MS KARL EDER

Schiff wird herausgeputzt
EBENSEE. Die MS Karl Eder
wird fit für die Saison: Frische
Farbe und Wartung vor dem
Start Mitte Mai.

Ein vertrauter Anblick fehlt der-
zeit auf dem Traunsee: Die MS
Karl Eder, seit fast 30 Jahren im
Einsatz, wurde rechtzeitig vor
dem Saisonstart in Rindbach an
Land gezogen. Das rund 40 Ton-
nen schwere Fahrgastschiff, das
seit 1995 im Liniendienst und für
Charterfahrten unterwegs ist,
unterzieht sich einer gründlichen
Reinigung und erhält einen fri-
schen Anstrich.
Mit Hilfe zweier Rollwägen und
einem Schienensystem wurde
das 29,5 Meter lange Schiff aus
demWasser geholt – ein aufwen-
diger, aber notwendiger Schritt,
denn die letzte Revision des
Unterwasserschiffes liegt bereits

13 Jahre zurück. Nun soll dieMS
Karl Eder rund drei Wochen an
Land bleiben.Pünktlich zur Sai-
soneröffnungMitteMai wird das
Schiff wieder in See stechen – in
neuem Glanz und bereit, erneut
Fahrgäste über den Traunsee zu
führen.<

Die MS Karl Eder wird derzeit geputzt und gestriegelt. Fotos: Wolfgang Ebner

Reinigung erfolgt an Land.



Schärding begeistert nicht nur 
durch seine wunderschöne 
barocke Architektur und histo-
rischen Sehenswürdigkeiten, 
sondern auch durch seine char-
manten Gassen, das vielfältige 
Kulturangebot und die Herz-
lichkeit der Einheimischen. 
Die Gartenschau erstreckt sich 
über vier verschiedene Berei-
che, die das Stadtbild auf be-
zaubernde Weise ergänzen: 
 
Schlosspark: 
Ein historisches Parkjuwel 
mit einem traumhaften Blick 
über den Inn bis nach Bayern. 
 
Orangerie- & Kurpark: 
Malerisches Ambiente mit duf-
tenden Blumen, Zitronenbäu-
men und einer Streuobstwiese. 
 
Innlände: 
Eine beliebte Flaniermeile mit 

verschiedene Aspekte der 
Selbstversorgung und Garten-
kultur vereint. Hier können Be-
sucher mehr über traditionel-
le Gartenpraktiken erfahren,  
sich auf einen Apothekergar-
ten, einen Brotbackofen und 
auf eine Aussichtsplattform 
freuen.
 
Im Orangerie- & Kurpark er-
leben die Gäste barockes 
Flair mit einer historischen 
Orangerie, revitalisierten 
Streuobstbäumen und einem 
Weidendom für besinnliche 
Konzerte und Lesungen. Die 
Innlände bietet zudem ein 
Stück „Dolce Vita“ mit medi-
terranen Pflanzen und Sitzge-
legenheiten zum Entspannen. 
 
Die Gartenschau wird von 
einem abwechslungsreichen 
Programm begleitet: Über 
800 Veranstaltungen, darunter 
Konzerte, Lesungen, Theater-
aufführungen und Workshops, 
sorgen für Unterhaltung. Ku-
linarische Genüsse und eine 
Fitnessinsel im Grüntal bie-
ten zusätzliche Highlights. 

Die OÖ Landesgartenschau 
Schärding 2025 ist ein einzig-
artiges Event, das Natur, Kul-
tur und Gartenkunst miteinan-
der verbindet und Besucher 
jeden Alters begeistert. 

Mehr als nur eine Garten-
schau – Kunst, Kultur & 
Entspannung in INNsGRÜN 
 
Die OÖ Landesgarten-
schau Schärding 2025 
bietet mehr als nur 
Gartenkunst – mit 
fünf großformati-
gen Kunstobjekten, 
Ausstellungen von 
Imkern, Jägern und 
Steinmetzen sowie lie-
bevoll gestalteten Ru-
hebereichen lädt sie zum 
Verweilen und Staunen ein. 
Bequeme Sitzgelegenheiten 
und schattige Inseln bieten den 
perfekten Ort zur Erholung. 
 
Für eine stressfreie Anreise 
empfiehlt sich der INNsGRÜN-
Shuttle. Vom Hauptbahnhof 
Schärding bringt ein Garten-

Vom 25. April bis 5. Ok-
tober 2025 erstrahlt die 
barocke Stadt Schärding 
bei der OÖ Landesgarten-
schau unter dem Motto 
INNsGRÜN in einer farben-
frohen Blütenpracht. 

Auf einer Fläche von 11 Hekt-
ar verwandelt sich die Stadt in 
eine blühende Oase, die zum 
Entdecken und Genießen ein-
lädt. Direkt am malerischen 
Inn gelegen und an der Gren-
ze zu Bayern, bietet Schärding 
ein einzigartiges Natur- und 
Garten-Event. Die Landes-
gartenschau beeindruckt mit 
üppigen Blumenbeeten, in-
spirierenden Schaugärten 
und grünen Rückzugsorten 
und ist ein unvergessliches 
Erlebnis für Gartenfans, Kul-
turinteressierte und Familien. 

mediterranen Terrassen und 
sonnigen Sitzplätzen am Wasser. 
 
Grüntal: 
Das Herzstück der Garten-
schau mit bunten Themen-
gärten, Spielplätzen und einer 
Vielfalt an Staudenbeeten. 
 
Besondere Höhepunkte sind 
die neun Themengärten, die 
innovative Ideen zur Garten-
gestaltung bieten. Im Recyc-
linggarten wird gezeigt, wie 
aus alten Materialien stilvolle 
Gärten entstehen, der Mehr-
generationengarten bietet 
Platz für Jung und Alt, und 
der Trockengarten inspiriert 
zu pflegeleichten, hitzeresis-
tenten Pflanzlösungen. Der 
Terrassengarten zeigt, wie 
auf kleinstem Raum grüne 
Oasen entstehen können, 
während der Selbstversorger-

INNSGRÜN – DIE OÖ LANDES- 
GARTENSCHAU SCHÄRDING 2025

garten frisches Obst und Ge-
müse für das eigene Zuhause 
bereithält. Weitere Gärten 
wie der Wildgarten, der In(n)-
garten und der Klimagarten 
laden dazu ein, neue Gestal-
tungsmöglichkeiten für den 
eigenen Garten zu entdecken. 
 
Im Grüntal begrüßt die Besu-
cher ein farbenfrohes Blüten-
meer, eine beeindruckende 
Tanzlinde, spannende Ausstel-
lungsbeiträge und ein vielfälti-
ger Pflanzenmarkt. Für Familien 
gibt es einen Wasserspielplatz 
und einen Wiesenspielplatz, 
während im anderen Teil des 
Grüntals naturnahe Landschaf-
ten mit über 360 neu gepflanz-
ten Bäumen und Trittstein-
biotopen geschaffen wurden. 
 
Ein weiteres Highlight ist der 
Siedlergarten, der auf 1.000 m² 

DJANGO ASÜL     24.05.2025  € 37,90
MANUEL RANDI TRIO   28.06.2025 € 35,00
GESANGSKAPELLE HERMANN   11.07.2025   € 27,90
MANUEL HORETH    02.08.2025 € 28,90
LAINER & PUTSCHER   29.08.2025   € 28,90
COBARIO     12.09.2025   € 22,00

Immer up to date:
Folgen Sie uns auf Social Media, abonnieren 
Sie unseren Newsletter oder nutzen Sie unseren 
WhatsApp-Kanal für exklusive Einblicke!

Jetzt Tickets sichern & dabei sein!
Alle Infos & Tickets auf www.innsgruen.at
Erleben Sie ein grünes Paradies voller 
Blütenzauber, Gartengenuss und 
Lebensfreude – wir freuen uns auf Sie!

HIGHLIGHT-EVENTS
(exkl. Eintrittspreis):

schau-
Bummel-

zug die Besucher direkt zum 
Haupteingang und zum Oran-
geriepark. Der Shuttle ist für 
Gartenschau-Gäste kostenlos. 
Wer mit dem Auto kommt, 
findet im Grüntal einen gro-
ßen Parkplatz. Der Tagespreis 
beträgt € 5,00, Busse, Motor-
räder und Fahrräder können 
kostenlos abgestellt werden. 
 
Mit über 800 Veranstaltun-
gen, einzigartiger Gartenge-
staltung, Kunst, kulinarischen 
Genüssen und inspirieren-
den Erlebnissen bietet die 
Gartenschau für alle etwas 
– ob Gartenliebhaber, Kunst-
begeisterte oder Eventfans. 
Sie setzt nachhaltige Im-
pulse und vereint Naturge-
nuss und Lebensfreude zu 
einem besonderen Erlebnis. 
 
Für Gruppen gibt es speziel-
le Angebote wie spannende 
Führungen und Aktivitäten. 
Ein detailliertes Gruppen-
handbuch liefert weitere Inspi-
ration, um das Gemeinschafts-
erlebnis zu stärken. 

Besuchen Sie INNsGRÜN mit 
Freunden, Familie oder Kol-
legen und erleben Sie unver-
gessliche Momente!

Anzeige

25. April – 
5. Oktober 2025

 11 Hektar Gelände
 Einlass täglich ab 
   09:00  Uhr bis 18:00 Uhr 
 Verweilen bis zur 
   Dämmerung
 Tageskarte für Personen 
   ab 65 Jahre € 15,50 
   (statt € 16,50)

 Adresse Gartenschau
   Parkplatz: 
   Linzerstraße 58
   4780 Schärding 
   (neben JET-Tankstelle)

 Über 800 
   Veranstaltungen
 9 Themengärten
 12 wechselnde 
   Floristikausstellungen
 90.000 Blumenzwiebeln
 70.000 Frühlingsblumen
 40.000 Sommerblumen
 Über 12.000 Stauden
 630 neu gepflanzte 
   Bäume und Gehölze

ALLE INFOS

Jetzt 
WhatsApp 

Kanal 
abonieren

Landesgartenschau Schärding GmbH | Schlosshof 3 | 4780 Schärding
Tel.: +43 7712 3030-0 | Mail: office@innsgruen.at | Web: www.innsgruen.at



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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KINOTIPP

Blood and Sinners
Beim Versuch, ihr von Proble-
men geplagtes Leben hinter sich
zu lassen, kehren die Smoke-
Zwillingsbrüder Elijah und Elias
(Michael B. Jordan) in ihre Hei-
matstadt zurück, um dort einen
Neuanfang zu wagen. Doch
schon bald müssen sie feststel-
len, dass bei ihrer Rückkehr ein
noch größeres Übel auf sie war-

tet, Vampire scheinen es sich in
dem Ort gemütlich gemacht zu
haben. – „Wenn du ständig mit
demTeufel tanzt, dann folgt er dir
eines Tages nach Hause.“<

Anzeige

Blutiger Vampir-Horror mit Michael B. Jordan in einer Doppelrolle. Foto: Warner Bros

„Blood and Sinners“
Ab 17. April bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 16. April              
bis 04:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtpflanzen und hochwachsende 
Gemüse setzen; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten, die meisten Aufräumarbeiten; Na-
gelpflege – Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 17. April              
Wendepunkt – Gründonnerstag   
S. gestern; 9-Kräuter-Suppe zubereiten und essen

FR 18. April              
ab 16:15 Steinbock – aufsteigender Mond –  
Karfreitag – Siehe gestern und morgen

SA 19. April              
aufsteigender Mond – Karsamstag 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Pflanzen säen und stecken, gilt für Bäu-
me; Büsche, Staudengewächse, Wurzel- und Knol-
lengemüse; schwache Wurzeln düngen; Blumen 
umtopfen; Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen, Pfosten und Latten 
halten besser; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; backen; heilende Bäder; Geldangele-
genheiten 
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung 

SO 20. April              
aufsteigender Mond – Ostersonntag – S. gestern

MO 21. April              
bis 01:25 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond – 
Ostermontag 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumenpflege; Blüten- und Kräuter-
pflanzen säen und setzen; Gehölzschnitt wäre 
möglich, ist aber bis September aus Naturschutz-
gründen verboten; kranke Triebspitzen bei Rosen 
ausschneiden; düngen mit Steinmehl; Reparatu-
ren im Haushalt; Ordnung machen und alte Din-
ge verstauen oder weggeben; lüften; Massagen; 
Kosmetik – Ungünstig: Pflanzen gießen 

DI 22. April              
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI+DO 23.+24. April              
bis 07:10 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Rasen mähen, düngen; Blattpflanzen säen 
oder setzen; Fenster putzen; Wäsche waschen mit 
halber Waschmittelmenge; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; abnehmen und 
fasten; berufliche Besprechungen; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassage
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Ma-
lerarbeiten

WORKSHOP

Einblicke in den
journalistischen Alltag
LINZ. Auch heuer gibt es wie-
der den Tips-Medienwork-
shop. Interessierte ab 16 Jah-
ren bekommen dabei spannen-
de Einblicke in den journalis-
tischen Alltag.

Bei dem kostenlosen Workshop
erlernen die Teilnehmer von
Montag, 14., bis Freitag, 25. Ju-
li, Grundlagen des Journalismus
in den Bereichen Print, aber auch
Online, Social Media und Fern-
sehen. Zudem steht eine Füh-
rung durch das OÖN-Druckzen-
trum in Pasching am Programm
und ein Blick hinter die Kulissen
vonTV1.DerWorkshop findet in
der Linzer Tips-Redaktion, Pro-
menade 23, statt. Die Teilneh-
mer schreiben und gestalten ge-
meinsam die Sonderausgabe

„Schul-Tips“, die an oberöster-
reichischenSchulenverteiltwird.
Anmeldung sind ab sofort unter
medienworkshop@tips.at mög-
lich. Motivationsschreiben und
Lebenslauf genügen.<

Anmeldungen für den Workshop sind
ab sofort möglich. Grafik/Foto: Tips

SYMPATHICUS

Auf zur Landeswahl
OÖ. Tips, der ORF OÖ, das
Land OÖ, die Sparkasse OÖ
und Zipfer suchen nach dem
sympathischsten Musikverein
des Landes. Die Bezirkssieger
dürfen sich freuen, nun gehts
weiter zur Landeswahl. Das
Voting startet am 23. April um
8 Uhr.

Welcher der Musikvereine die
Bezirkswahl für sich entschei-
den konnte und ins Landesfinale
einzieht, wird bei der Siegereh-
rung am Dienstag, 22. April im
Landesstudio des ORF OÖ be-
kanntgegeben. Ab 23. April ist
das Ergebnis auf tips.at/sympa-
thicus abrufbar. Alle Bezirkssie-
ger starten anschließend in die
Landeswahl – die Stimmen wer-
den dafür auf null gesetzt. Ge-
wählt wird weiterhin mit den
Tips-Stimmzetteln (nur noch
Landeswahl-Stimmzettel gültig)

sowie einmal täglich online. Die
Landeswahl läuft bisMontag, 26.
Mai, 10 Uhr. Der Landessieger
wird am 4. Juni gekürt und darf
sich über 2.000 Euro für den
nächsten Vereinsausflug, einen
500-Euro-Gutschein bei einem
Zipfer-Wirt der Brau Union, 15
Eintrittskarten für „Best of Blas-
musik – Austria Tattoo“ sowie
einen Sachpreis vom Musikhaus
Danner freuen.<

Bezirkssieger stehen fest Foto: Weihbold
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DESIGNPREIS

Höchste Red Dot-Auszeichnung
SALZKAMMERGUT. Die Firma
Artweger aus Bad Ischl wurde
für ihre neue Duschenserie
„Prestige“ mit dem Red Dot:
Best of the Best 2025 ausge-
zeichnet.Bereits zuvorhattedie
Serie den iF Design Award er-
halten. Die prestigeträchtige
Red Dot-Auszeichnung wird
jährlich für Produkte verge-
ben, die in Design und Inno-
vation Maßstäbe setzen.

Entwickelt wurde die Serie Pres-
tige in Zusammenarbeit mit dem
international bekanntenStudioF.
A. Porsche. Besonderes Augen-
merk lag auf der neuartigen Ge-
staltung des Drehscharnieres.
Dieses wurde vollständig in das
Stabprofil integriert und ist so-
mit nicht sichtbar. Die Lösung
kommt ohne sichtbare Kunst-
stoffteile aus und verleiht der

Dusche ein ruhiges, durchgängi-
ges Erscheinungsbild.
Darüber hinaus verfügt das in-
tegrierte Scharnier über eine
Öffnungsfunktion von 360 Grad.
Dadurchwirkt es imVergleich zu
herkömmlichen Systemen nicht
nur optisch schlanker, sondern
erlaubt auch eine deutlich grö-
ßere Bewegungsfreiheit. Die Se-

rie richtet sich trotz des hohen
Designanspruchs an ein breites
Publikum im mittleren Preisseg-
ment.

Red Dot-Wertung
Im Rahmen des Wettbewerbs
wurde die Artweger „Prestige“
von einer internationalen Fach-
jury mit 94 von 100 möglichen

Punkten bewertet. Der Red Dot:
Best of the Best ist die höchste
Auszeichnung innerhalb des
Wettbewerbs. Nur wenige Pro-
dukte einer Kategorie erhalten
diese Bewertung. „Die Serie
„Prestige“ entwickelt sich zu
einem echten Renner in unserem
Sortiment. Dasswir nun auchmit
dem Red Dot: Best of the Best
ausgezeichnet wurden, ist eine
großartige Bestätigung unseres
mutigen Designansatzes“, so
Geschäftsführer Gerhard Aig-
ner.
Mit der Ehrung zählt die Pres-
tige-Serie zu den innovativsten
Produktneuheiten im Bereich
Duschen. Sie ist erst die vierte
Duschabtrennungs-Serie über-
haupt, die in der Geschichte des
Red Dot Design Awards mit der
höchsten Auszeichnung bedacht
wurde.<

Der „Design Oscar“, die Red Dot-Auszeichnung ging 2025 an die Firma Artwe-
ger für ihre neue Duschenserie „Prestige“. Foto: Artweger

VOR- UND NACHTEILE

Torffreie Gartenerde
Torffreie Gartenerde erfreut
sich zunehmender Beliebtheit
– vor allem aus ökologischen
Gründen.

Die Gewinnung von Torf hat gra-
vierende Auswirkungen auf emp-
findliche Moorlandschaften, die
wichtige Kohlenstoffspeicher
sind. Torffreie Erde schont diese
Ökosysteme und leistet einen Bei-
trag zum Klimaschutz. Moderne
torffreie Mischungen sind oft so
konzipiert, dass sie trotzdem eine
gute Belüftung, Wasserspeiche-
rung und Drainage ermöglichen.

Nachteile
Torf hat von Natur aus eine sehr
gute Wasserrückhaltekapazität.
Torffreie Erden müssen daher oft
speziell mit anderen Materialien
gemischt werden, um ein ähnli-
ches Niveau zu erreichen. An-
dernfallskannesvorkommen,dass

sie bei heißem Wetter schneller
austrocknen. Torf liefert in vielen
Fällen von Natur aus auch einige
Nährstoffe. Alternative Substrate
bedürfen manchmal zusätzlicher
Düngergaben. Einige torffreie
Substrate können eine andere pH-
Wert-Balance aufweisen als torf-
basierte Erden. Für Pflanzen, die
einen bestimmten Säuregehalt be-
vorzugen, kann dies zu einem An-
passungsbedarf führen. Insgesamt
stellt torffreie Gartenerde eine
umweltfreundliche Alternative
dar, die mit einer durchdachten
Mischung und eventuell ergän-
zenden Maßnahmen eine ebenso
gute Grundlage bieten kann.<

Gartenerde Foto: Andreas/stock.adobe.com

Exklusive  Designs 
aus  unserem 
 Schauraum im 
Handumdrehen 
bei Ihnen zu Hause.

Pötschenstraße 135 
8990 Bad Aussee

Tel. +43 (0)3622 72270  

zum Top-Preis
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Jetzt zugreifen: 

Limitierte 
Ausstellungsküchen!

www.grill-ronacher.at
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EDER VollwERtziEgEl

Der Grundstein für moderne Wohnträume
oÖ. Wie baut man ein Haus
in Zeiten von steigenden Ener- 
giepreisen und wachsenden 
Anforderungen an Ressourcen-
schonung? Am besten mit 
einem Ziegel, der mehr ist als 
nur ein Baustoff. EDER Voll- 
wertziegel sind ein Bekenntnis 
zu Nachhaltigkeit, Innovation 
und Energieeffizienz.

Ziegel bieten das ganze Jahr  
hindurch ein angenehmes Raum-
klima: Ganz natürlich und ohne 
jede künstliche Zusatzdämmung 
halten sie aufgrund ihrer hohen 
Speichermasse Innenräume im 
Winter heimelig warm und im 
Sommer angenehm kühl. 
Für alle die am neuesten  
Stand der Technik, mit hohem 
Schallkomfort und sehr guten 
Dämmwerten bauen möchten, 
empfehlen die Bauprofis von 
EDER Vollwertziegel: Sie sind 

mit Mineralwollf locken ge- 
füllt und ermöglichen dün-
nere Außenwände und damit  
weniger Flächenverbrauch. 
EDER Vollwertziegel erfüllen 

bereits bei einer Wandstärke 
von 38 Zentimetern einen  
U-Wert von U=0,18 W/m2K. Dank 
exzellenter Dämmwerte und 
Speichermasse spart man bei den 

Heizkosten und bei der Klimati-
sierung. Außerdem gewinnt man 
mit den 38 Zentimetern Wand-
stärke Wohnfläche. Bei einem 
durchschnittlichen Einfamilien-
haus sind das sechs bis zehn 
Quadratmeter. Ohne Mehr-
kosten, dafür mit ausgezeichne-
ten U-Werten. <� Anzeige

Der Grundstein für mehr Platz: Mit einem 38 Zentimeter Mauerwerk gewinnt 
man rund sechs bis zehn Quadratmeter Wohnfläche. Fotos: EDER

Kompakt und rein mineralisch, die 
Wand mit dem V38W Ziegel 

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Aktuelles

Antiquitäten

Märkte

Geschäftliches

Gesundheit

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Theatergasse 4, 4810 Gmunden

Info-Telefon: +43 7612 63450
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION GMUNDEN
Theatergasse 4 / 2. Stock 
4810 Gmunden 
 
Tel.: +43 7612 63450
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
MALER-GESELLE
innen&aussen
 0664-2542347
Rechnungswesen Nach-
hilfe,  10er Block möglich,
0660 2789944

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.pralinamo.com

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Flohmarkt der Sportunion Pins-
dorf, Fr, 18.04., 16 - 20.00,
Sa, 19.04., 10 - 13.00, Cen-
tre 4, Angerweg 2, 4812 Pins-
dorf. Special: Freitag auch mit
neuwertigem Gmundner Kera-
mik Geschirr.

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 18. April von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen
aus dem Holzmann und Zipper
Sortiment. Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Werkstattausrüstung,
Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at

Miststreuer zu verkaufen.
 0664 73207334

41-jähriger Brillenträger, nor-
male Figur, Raucher, sucht auf-
geschlossene Frau bis 40 J. für
Freundschaft plus, die auch
Outdoor mag, zb. Lost Places.
WhatsApp:  0677 61351131
66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-64 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.
Suche sportliche, radbegeis-
terte Freizeitpartnerin,
mit Rucksack voll Humor und
Energiegetränken! Naturnaher
Singlemann, groß, schlank,
60+, freut sich auf viele schöne
Rad- und Wandertouren, um
das Glück gemeinsam genie-
ßen zu dürfen.  0676
7264230
Anna 63 J. Witwe, schlank,
lachen u. weinen, diskutieren
u. schweigen, Schwimmen,
Rad, Tanzen, Kochen, Musik,
Berge, Wohnmobil. Gemein-
sam in die letzte Lebensrunde,
ich freue mich auf Dich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Sofia 63 J. fesche Witwe
mit Herz und Humor aber
auch anschmiegsam und häus-
lich sucht ihre letzte große Lie-
be (auch älter) um gemeinsam
eine liebevolle Zweisamkeit zu
erleben. Bin mobil und kann,
wenns passt, auch umziehen.
0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Vroni, mobile 74 J. Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, Reden
u. die einsamen Tage verges-
sen. Du, gerne bis fitte 85 J.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

2 Öltanks, je 750 l, mit Pum-
pe und Ölofen + Rohr, um
€ 60,- zu verkaufen. Selbstab-
holung Traunkirchen.  0699
81483844

Ab sofort: alle Gartenar-
beiten vom GARTENMAG.
Professionell, prompt, zuverläs-
sig. Grünschnitt, Strauch-
schnitt, Laub wird fachgerecht
entsorgt. Erstbesichtigung gra-
tis! 0676 4573338

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052.

Buchenbrennholz,  2 Jahre
gelagert, ofenfertig, Längen
25 cm, 33 cm oder 50 cm.
Bei Bedarf Zustellung, Preis
€ 138,00/m³.
  0650 4583470

DAHOAM BAU -
Gmunden/Vöcklabruck
Ihr verlässlicher Partner bei Um-
bau- und Ausbauarbeiten, Sa-
nierungen, Wasserschadenbe-
hebung, Verfliesung, Terrassen-
bau, Gartengestaltung, uvm.
0699 17161514
email: dahoambau@gmail.com

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Lieber würzig  
mit vierzig 

als ranzig mit 
zwanzig.

b-lichen 
Glückwunsch  

zum Geburtstag, 
lieber Jürgen!

Mama, Papa + Judith

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

www.facebook.com/tips.at

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tips

im neue Jobseiten
Aufschlagen
im neue Jobseiten
Aufschlagen

GEWUSST?
Qualitätsjournalismus

Regionalität
Meinungsvielfalt

Wissensvermittlung
Hintergrundinformation

Service & Tipps

In der Wahrnehmung sind  
Zeitungen, ob gedruckt oder  
online, die bedeutendste  
Mediengattung in Bezug auf

Jetzt  
E-Paper  

lesen auf  
tips.at
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ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

Garten-/Obstbaumpflege &
Hecken-/Sträucherschnitt.
Iulian Claudiu Zele,
 0660 4038386

Obstbaumschnitt, Hecken-
schneiden, Gartengestaltung,
Erstbesichtigung-Kosten-Los.
0664 4152962

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Professionelle Baumpflege und
Heckenschnitt 0677 62496589
info@diebaumkraxler.com
www.diebaumkraxler.com

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Suche kleinen Garten zum
Mitbewirtschaften, aber auch
pachten/kaufen, in der Umge-
bung Krankenahus Gmunden,
 0660 4646607

Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Räumung, Entsorgung
Reinigung. Wir räumen
ganz OÖ
   0676 7382455

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Kawasaki GPZ 1100 Tourer,
gepflegt, 1052 ccm, 71.000
km, EZ 06/95, 74 kW (101 PS),
Hinterreifen neu, Vorderreifen
1J, inkl. 3 Koffer, Handyhalte-
rung und -ladestation VP
€ 1.500,-  07272 4412

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Mehrere Häuser in Gmunden,
Altmünster, Traunkirchen, Laa-
kirchen... von renovierungsbe-
dürftig bis traumhaft schön im
Angebot, ab € 449.000,-,
boenisch-immobilien.at, 
 0664 9190701

Ohlsdorf: provisionsfrei,
75 m², Top Neubau, Balkon/
Garten, ruhige Grünlage, Traun-
steinblick, Niedrigstenergiebau-
weise HWB 22, inkl. TG,
€ 338.500,-.
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701

Altmünster + Traun-
kirchen: Alleinlage oder
Siedlungsrand, unterhalb Wald-
grenze, freier Gebirgs- und See-
blick, event. Abbruchhaus.
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701



www.tips.at Anzeigen 23Marktplatzdie Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Vöcklabruck, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

LeiterIn der Bauabteilung (m/w/d) 
der Marktgemeinde Regau

VB Funktionslau�ahn GD 12.2; Beschä�igungsausmaß 40 Wochenstunden 
(vollbeschä�igt; Teilzeit wäre gesondert zu vereinbaren); Vorerst befristet auf ein Jahr; 

Ehest möglicher Dienstbeginn. 

Marktgemeindeamt Regau
4844 Regau 9

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Gemäß den Bestimmungen des OÖ Gemeinde-

Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 idgF werden 
folgende Dienstposten ausgeschrieben:

Die vollständige Stellenausschreibung mit den allgemeinen und erwünschten 
Voraussetzungen und den Hinweisen zum Auswahlverfahren, sowie den 
Sozialleistungen und Bene�ts �nden Sie unter: www.regau.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bürgermeister: Peter Harringer

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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SPORTLEREHRUNG

Laakirchen ehrte seine erfolgreichen Sportler
LAAKIRCHEN. Die Stadtge-
meinde Laakirchen hat bei der
diesjährigen Sportlerehrung 87
erfolgreiche Sportler im Kul-
tur- und Veranstaltungszen-
trum Alfa ausgezeichnet. Ge-
würdigtwurdenLeistungenauf
Landes-, Bundes- und inter-
nationaler Ebene. Besonders
erfreulich war die Teilnahme
von mehr als 40 Kindern, was
die erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit der örtlichen Vereine
unterstreicht.

Bürgermeister Fritz Feichtinger
und Sportreferent Stefan Holz-
leithner überreichten gemeinsam
mit den Vizebürgermeistern
Maria Ohler und Christine Gab-
ler die Urkunden und Ehrenzei-
chen. Geehrt wurden unter an-
derem Teams und Einzelsportler
der Askö Laakirchen Papier im
Faustball, darunter mehrere Al-

tersklassen mit Spitzenplätzen
bei Staatsmeisterschaften. Auch
Sportler des Askö Steyrermühl
im Bogenschießen und Tennis
wurden für ihre Leistungen aus-
gezeichnet.

Weitere Erfolge
Weitere Ehrungen gingen an
Radsportler Gottfried Lang,
Leichtathletin Johanna Plank so-
wie Sportler der Shotokhan-Ka-
rate Union Gmunden. Zahlrei-
che Judoka der Union Kirchham
erreichten Podestplätze bei Lan-
des- und Staatsmeisterschaften.
Im Basketball wurden sowohl
Spieler der Swans Gmunden als
auch der Union Laakirchen Vi-
kings geehrt, ebenso wie Funk-
tionäre, die sich seit Jahren in der
Jugendarbeit engagieren.<

Bürgermeister Fritz Feichtinger, Vzbgm. Maria Ohler, Vzbgm. Christine Gabler,
Sektionsleiter und Trainer Johannes Schmid, Sportreferent Stefan Holzleithner,
Obfrau Union Laakirchen Doris Schaubschläger, Basketball Vikings U10 (v.l.)
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Bürgermeister Fritz Feichtinger, Vzbgm. Maria Ohler, Faustballer Markus Beiß-
kammer, Obmann Askö Laakirchen Karl Brunnbauer, Faustballer Michael Alm-
hofer, Sportreferent Stefan Holzleithner, Vzbgm. Christine Gabler (v.l.) Foto: Spitzbart

Alle geehrten Sportler

Volleyballturnier Rund 30 Jugendliche der digiMS 2 Bad Goisern beteilig-
ten sich an einem Volleyball-Osterturnier. In umkämpften Sätzen zeigten die
Schüler schöne Spielkombinationen. Am Ende gab es Trophäen für alle.
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LAUFVERANSTALTUNG

Lions Charity Run
BAD ISCHL. Der Lions Charity
Run unterstützt heuer erneut ge-
meinnützige Projekte. Im Salz-
kammergut engagieren sich die
Lions Clubs Dachstein Welterbe
und Bad Ischl für den Lauf. Ge-
laufen oder gewalkt wird indi-
viduell. Ziel sind fünf Kilometer
zwischen Freitag, 25. April, und

Sonntag, 27. April. Die Teilnah-
megebühren fließen vollständig
in die Lions-Schülerhilfe. Ein
gemeinsamerStartmitdemLions
Club ist am Samstag, 26. April,
um zehn Uhr beim Parkplatz Re-
chensteg in Bad Ischl. Anmel-
dung unter www.lions-charity-
run.com.<

LAUFSPORT

Wolfgangseelauf 2025
ST. WOLFGANG. Im Oktober
steht das Salzkammergut er-
neut ganz imZeichen des Lauf-
sports. Der Internationale
Wolfgangseelauf findet heuer
zum 53. Mal statt .Die Orga-
nisatoren rechnen mit rund
6.000 aktiven Teilnehmern.

Den Auftakt bildet der dritte
Charitylauf am Freitag, dem 17.
Oktober in Strobl, bei dem die
Distanz frei gewählt werden
kann. Am Samstag, dem 18. Ok-
tober folgt unter anderem der
vierte Walk the Lake in St. Gil-
gen. Am Samstagnachmittag
steht der 16. Junior-Marathon für
BurschendesJahrgangs2012und
jünger auf dem Programm. Der
Sonntag, der 19. Oktober bringt
schließlich den Hauptbewerb:
Der 27-Kilometer-Klassiker
startet in St. Wolfgang, zeit-
gleich mit dem Panoramalauf in

Strobl und dem Uferlauf über
zehn Kilometer in Gschwendt.
Infos und Anmeldung (bis Mitt-
woch, 30. April noch vergüns-
tigt) auf www.wolfgangsee-
lauf.at. Tips verlost fünf Start-
plätze für den Junior-Marathon
für die Leser.<

Laufen amWolfgangsee. Foto: Hörmandinger
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TESTFAHRT

Polestar 4: kein Blick zurück
Ein technisch fortschrittliches
Premium-SUVCoupémit544PS
– und alle reden nur über die feh-
lende Heckscheibe.

Schon als die ersten Bilder durch
dieMedien geisterten, ging es we-
niger darum, was der Polestar al-
les hat, als umwas er nicht hat. Eh
nachvollziehbar, ein blickdichtes
Heck wirft erstmal mehr Fragen
auf als es beantwortet. Und eine
davon ist auch gleich hier zu be-
antworten: Es gibt einen digitalen
Rückspiegel. Der kann es, wie zu
erwarten, mit seinem klassischen
Pendant nicht aufnehmen, aber
immerhin, es gibt ihn.
Überhaupt setzt Polestar auf ein
Maximum an Digitalisierung,
Analoges scheint der edlen Vol-
vo-Tochter zuwider. Es gibt de
facto keine Tasten, folglich er-
folgt die Bedienung abseits der

Sprachsteuerung via dem 15,4“
großen Touchscreen. Das Inte-
rieur ist eine Wucht von reduzier-
ter und leicht unterkühlter Ele-
ganz.NebendemzentralenScreen
als Blickfänger ist die freischwe-
bende Mittelkonsole mit dem dar-
unter liegenden großen Ablage-
fach ein weiteres Highlight.

Sportliches E-SUV
Der Polestar 4 sieht nicht nur aus
wie ein SUV-Sportler, er be-

schleunigt auch wie einer. Der
Verbrauch kann schon mal Rich-
tung 30 kWh tendieren, das geht
auch ammit netto 94 kWhehgro-
ßen Akku nicht ganz spurlos vor-
über. Wie gut, dass es auch den
Alltag gibt, wo sogar der Norm-
verbrauch in Reichweite kommt
und von 590 WLTP-Kilometern
knapp 500 überleben.
Als Long Range Dual Motor
startet der Polestar 4 bei attrak-
tiven 67.990 Euro, wobei das

richtig coole Zeug (22“ Räder,
Brembo-Bremsen,Pixel-LED)in
fair geschnürten Paketen wartet.
Mehr dazu gibt es auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc<

Polestar 4 Long Range
Dual Motor

Motor: 94,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 544 PS
Max. Drehmoment: 686 Nm
0 auf 100 km/h: 3,8 Sek
Preis ab: 67.990 Euro

Der neue Polestar 4 Long Range Dual Motor Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Salzkammergut
Handelsstraße 1, 4844 Regau
Telefon 07672/21224, E-Mail info@driveme.bmw.at

Autohaus Innviertel
Gewerbestraße West 2, 4921 Hohenzell
Telefon 07752/85111, E-Mail info.ried@driveme.bmw.at



Anzeigen Gmunden26 16. Woche 2025Das ist los

TREFFPUNKT FÜR LESEBEGEISTERTE

Die lange Nacht der Bibliotheken
BEZ. Bereits zum vierten Mal
findet 2025 wieder eine Lange
Nacht der BibliOÖtheken statt.
Am Freitag, 25. April, verlän-
gern130Bibliotheken inOÖdie
Lesezeit und bieten für Jung
und Alt ein abwechslungsrei-
ches Programm. Im Bezirk
Gmunden machen acht Biblio-
theken bei der Aktion mit.

Die öffentlichen Bibliotheken in
Oberösterreich sind kulturelle
Nahversorger und Treffpunkte
für Lesebegeisterte und Wis-
sensbegierige jeden Alters. Bei
der Langen Nacht am Freitag,
dem 25. April zeigen die Biblio-
theken, was sie zu bieten haben
und unterhalten die Besucher mit
zahlreichen „Sternstunden“. In-
formationen zur Langen Nacht
der BibliOÖtheken unter
www.lvooe.bvoe.at/langenacht.

Stadtbücherei Gmunden
Acht Bibliotheken im Bezirk
nehmen an der Aktion teil. So
auch die Stadtbücherei Gmun-
den. Sie bietet am Freitag, dem
25. April ab 19 Uhr „Lili in lila“
und „Radieschenrevolution“ von
Christian LorenzMüller. Infos
unter www.gmunden.bvoe.at.

Bücherei Grünau
In der Bücherei Grünau im Alm-
tal gibt es um 14.30 Uhr das Bil-
derbuchkino „Henri und Henri-
ette“ fürKinder ab vier Jahren, ab
18.30 Uhr eine Weinverkostung
und um 19Uhr den Zauberkünst-
ler Maguel. Infos unter
www.gruenau.bvoe.at.

Pfarrbücherei Gschwandt
und Bücherei Kirchham
In der Pfarrbücherei Gschwandt
finden von 16.30 bis 17.30 Uhr

Kinderlesungen mit Origami
Bastelarbeit und danach ein Kin-
derkino statt. Infos unter
www.biblioweb.at/gschwandt.
In der öffentlichen Bücherei
Kirchhamgibtesvon18.30bis21
Uhr einen Puzzlewettbewerb.
Infos unter www.kirch-
ham.bvoe.at.

Laakirchen, Pfandl, Roitham
und Vorchdorf
In der öffentlichenBibliothek der
Pfarre Laakirchenwerden von 19
bis 21.30 Uhr Bücher vorgestellt
und dazu gibt es Kulinarik. Infos
unter www.biblaakirchen.at.
Basteln, eine Schnitzeljagd,
einen Kleiderbazar und vieles
mehr bietet die öffentliche Bi-
bliothek der Pfarre Pfandl von 16
bis 21 Uhr. Infos unter
www.buecherei-pfandl.at. Ein
BücherflohmarktmitLesungund

Weinbegleitung findet in der öf-
fentlichen Bücherei der Pfarre
und Gemeinde Roitham von 15
bis 21 Uhr statt. Infos unter
www.buecherei-roit-
ham.bvoe.at.
Die öffentliche Bibliothek
Vorchdorf macht von 16 bis 21
Uhr einen Spieleabend für Groß
und Klein. Infos unter www.bi-
bliothek-vorchdorf.at<

Acht Bibliotheken nehmen im Bezirk
Gmunden teil. Foto: Stadtbücherei Gmunden

WELTERBETAG

Spannende Einblicke
SEEWALCHEN/HALLSTATT.
Am 18. April wird in Oberös-
terreich der Welterbetag ge-
feiert – mit spannenden Ein-
blicken in Natur- und Kultur-
stätten von Weltrang.

Am Freitag, 18. April 2025 steht
Oberösterreich ganz im Zeichen
des kulturellen und natürlichen
Erbes. Beim Österreichischen
Welterbetag können Besuche-
rinnen und Besucher in Seewal-
chen am Attersee das Leben vor
6.000 Jahren erleben, in Hallstatt
mehr über das Bauen im Welt-
erbe erfahren oder in Linz römi-
sche Spuren entdecken. Auch
eine Frühlingswanderung im
Nationalpark Kalkalpen ist Teil
des vielfältigen Programms.
„Wir sind stolz auf unser histo-
risches Erbe, das wir für die Zu-
kunft bewahren“, betont Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer.

Mit Welterbestätten wie Hall-
statt-Dachstein/Salzkammergut,
dem Donaulimes, den Buchen-
wäldern und den Pfahlbauten am
Attersee zählt Oberösterreich zu
den kulturellen Schatzkammern
Europas.
DieVeranstaltungenrundumden
Welterbetag starten bereits am
11. April. Alle Infos unter:
www.welterbetag.at<

Insel Litzlberg Foto: stock.adobe/familie-eisenlohr.de

KABARETT

Josef Hader on Ice
GMUNDEN. Josef Hader bringt
sein aktuelles Soloprogramm
„Hader on Ice“ nach Gmun-
den.

In gewohnt ruhigem Tonfall und
mit scharfer Beobachtungsgabe
widmet sich der Kabarettist den
Eigenheiten des Alltags. The-
men wie der Klimawandel, ge-
heimnisvolle Pflanzen und die
Entwicklung des österreichi-
schen Volks-Rock’n’Roll die-
nen als Vorlage für seine satiri-
sche Auseinandersetzung mit
gesellschaftlichen und politi-
schenErscheinungen.DerAbend
verspricht humorvolle Unterhal-
tung, sondern einen kabarettis-
tischen Blick auf aktuelle Fragen
und Absurditäten.
Die Vorstellung findet am Don-
nerstag, dem 8. Mai, im Toscana
Congress Gmunden statt. Der
Einlass beginnt um 18 Uhr, das

Programm startet um 20 Uhr.
Karten sind im Vorverkauf über
die Internetseite www.floro.at
erhältlich. Tips verlost drei mal
zwei Karten für die Leser.<

Josef Hader Foto: Lukas Beck
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MUNDART FESTIVAL

Gaumenfreuden amWolfgangsee
WOLFGANGSEE. Der Wolf-
gangsee wird 2025 zum Hotspot
für Feinschmecker: Mit Spitzen-
küche, erstklassigen Wirtshäu-
sern und dem mundART Fes-
tival lockt die Region Genießer.

Mit zwei Michelin-Sternen, 16
Gault-Millau-Hauben und einer
Dichte an Wirtshäusern setzt die
Region rund um denWolfgangsee
neue Maßstäbe in der Kulinarik.
Als zentraler Bestandteil des
Schwerpunkts laden die drei
Wolfgangsee-Orte St. Gilgen,
Strobl und St. Wolfgang vom 25.
April bis zum 4. Mai 2025 zum
mundART Festival ein. Hier tref-
fen traditionsreiche, familienge-
führte Betriebe auf innovative
Konzepte, die für außergewöhn-
liche Geschmackserlebnisse sor-
gen. Als Kulinarik-Botschafterin
des Wolfgangsees 2025 wird Sil-

via Schneider ausgewählte Ver-
anstaltungen begleiten und die
zahlreichen Gäste in die Welt der
heimischen Kulinarik mitnehmen.

Die Höhepunkte des
MundART Festivals 2025
Das Festival wartet mit zahlrei-
chen kulinarischen Höhepunkten
auf. Den Auftakt bildet am
26. April die mundART Roas in
St. Wolfgang. Dabei erwartet die
Gäste ein genussvoller Streifzug
durch den Ort: In fünf verschie-
denen Betrieben wird jeweils ein
Gang serviert, begleitet von aus-
gewählten Weinen. Insgesamt er-
gibt sich daraus ein exklusives
Fünf-Gänge-Menü, für das ledig-
lich 100 limitierte Tickets verfüg-
bar sind.
Am 27. April folgt mit der mund-
ART Mystery Box ein weiterer
Höhepunkt. Im Erlebnisquartier

der Schafbergbahn in St. Wolf-
gangzaubernSpitzenköcheausder
Region kreative Gerichte aus ge-
heimen Zutaten – ein spannendes
Event für alle, die kulinarische
Überraschungen lieben.
Weiter geht es am 2. Mai mit dem
mundART Gondeln in St. Gilgen:
Die Zwölferhorn Seilbahn ver-
wandelt sich an diesem Tag in ein
außergewöhnliches Frühstücks-

und Brunch-Erlebnis, bei dem die
Gondeln als schwebende Restau-
rants fungieren.
Abgerundet wird das Festival
schließlich am 3. und 4. Mai mit
dem mundART Genussmarkt an
der Seepromenade in Strobl. Hier
treffen lokale Gastronomen auf
Produzenten und präsentieren ihre
Spezialitäten im Rahmen eines
zweitägigen Marktes.<

Kulinarische Gaumenfreuden amWolfgangsee Foto: WTG/Simeon Baker

Vöcklabrucker Maidult
VÖCKLABRUCK. Die traditio-
nelle Vöcklabrucker Maidult lädt
heur von 28. Mai bis 1. Juni
wieder zu Tagen voller Unter-
haltung, kulinarischer Highlights
und Fahrspaß ein.

Narzissenfest im Juni
AUSSEEERLAND. Das größte
Blumenfest Österreichs findet
heuer von 29. Mai bis 1. Juni
2025 im Ausseerland statt. Im
Mittelpunkt stehen die Narzis-
senfiguren in ihrem prächtigen
weißen Blütenkleid, die am 1.
Juni 2025 in Altaussee am Land
und auf dem See bestaunt wer-
den können.

Attersee trifft Wein
ATTERSEE. Beim Wein-Spek-
takel auf dem Klimt-Mahler-
Schiff am Attersee präsentieren
Top-Winzer ihre Weine. An Bord
erwartet die Gäste also feinster
Weingenuss, köstliche Schman-
kerl und ein unvergleichliches
Panorama. Anmeldung unter:
www.gustobox.at/weinshow

oberoesterreicherball.at

14. Juni 2025
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in der Heimatwerk Filialen in Linz und Steyr und im Raiffeisen Ticketshop.

WIENER RATHAUS

präsentiert von
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Anmeldung bis
25. April 2025
online unter

tips.at/wandertag

Tips-Wohlfühltag
Wanderung

+ Pilates-Einheit
Do, 5. Mai 2025



Anzeigen Gmunden28 16. Woche 2025Das ist los

MUSIKKABARETT

„Da Blechhaufn“
LAAKIRCHEN. Die Blasmusik-
gruppe „Da Blechhaufn“ gastiert
am Donnerstag, 8. Mai um 19.30
Uhr im Kultur- und Veranstal-
tungszentrum Alfa. Das sieben-
köpfige Ensemble verbindet tra-
ditionelle Volksmusik mit Slap-
stick und Gesang zu einem mu-
sikalischen Kabarettabend. Drei
Trompeten, drei Posaunen, ein
Helikon und gelegentlich eine
Ziehharmonika sorgen für einen

abwechslungsreichen Klang.
Alle Mitglieder sind ausgebilde-
te Musiker aus dem Burgenland
und der Steiermark.

Tickets
Karten unter der Telefonnum-
mer 07613 8644 DW 311-313
sowie bei Ö-Ticket. Die Veran-
staltungfindet inKooperationmit
den Salzkammergut Festwochen
Gmunden statt.<

Das Ensemble verbindet Volksmusik mit Slapstick und Gesang Foto: Reithofer Media

PFARRE EBENSEE

Großer Flohmarkt
EBENSEE. Am Samstag, 26.
April, steigt von 8 bis 15 Uhr
der beliebte Flohmarkt der
Pfarre Ebensee in der Stock-
schützenhalle im Seewinkel.

Für alle Schnäppchenjäger wird
der Pfarrflohmarkt in Ebensee
erneut zumHighlight, denn er hat
längst Kultstatus erreicht und ist
weit über die Grenzen der Sali-
nengemeinde hinaus bekannt.
Das Angebot reicht von Klei-
dung, Geschirr, Schuhen, Werk-
zeug, Sportartikeln und Spiel-
waren über Heimtextilien, funk-
tionierende Elektrogeräte, fahr-
bereite Fahrräder, Bilder, Bü-
cher, Briefmarken, Postkarten,
Schallplatten, CDs, Vasen,
Kleinmöbel bis hin zu allerlei
Kuriositäten. Flohmarktartikel
können am Donnerstag, 24.
April, von 9 bis 18 Uhr sowie am
Freitag, 25. April, von 9 bis 17

Uhr abgegeben werden. Nicht
angenommen werden große
Polstermöbel, Betten und Käs-
ten, Röhrenfernseher, Öfen,
Autoreifen sowie Pokale. Für
weitere Informationen stehen das
Pfarramt Ebensee unter der Tele-
fonnummer 06133 5263 sowie
Hubert Loidl unter 0681 81 84
0660 zur Verfügung. Der Rein-
erlös kommt sozialen und pfarr-
lichen Projekten zugute.<

Paradies für Schnäppchenjäger

Foto: Hörmandinger

FF SCHARNSTEIN

Feuerwehr-Zeltfesttage
SCHARNSTEIN. Musik, Stim-
mung und Tradition: Scharn-
stein feiert von 25. bis 27. April
die 13. Zeltfesttage.

Scharnstein lädt ein: Wenn am
letzten Aprilwochenende 2025
der Startschuss zu den 13.
Scharnsteiner Zeltfesttagen fällt,
steht das Almtal wieder ganz im
Zeichen von Musik, Geselligkeit
und gelebter Tradition. Im be-
währten Zwei-Jahres-Rhythmus
verwandelt sich der Festplatz von
25. bis 27. April in einen Treff-
punkt für Jung und Alt.
DerAuftaktamFreitag,25.April,
verspricht beste Stimmung mit
derBand „TheVitamins“, diemit
ihrem abwechslungsreichen Re-
pertoire das Festzelt zum Beben
bringen wird. Am Samstag, 26.
April, übernehmen die beliebten
„ROCKIES“ das musikalische
Kommando – ein Garant für mit-

reißende Partystimmung bis in
die frühenMorgenstunden.
Den traditionellen Abschluss
bildet am Sonntag, 27. April, der
beliebte Feuerwehr-Frühschop-
pen, bei dem die Ortsmusik
Viechtwang für zünftige Klänge
und gemütliches Beisammen-
sein sorgt. Ob Musikliebhaber,
Vereinsfreunde oder Feierlusti-
ge – die Scharnsteiner Zeltfest-
tage bieten auch 2025 wieder ein
stimmungsvolles Programm für
jeden Geschmack.<

Feuerwehr Scharnstein. Foto: FF Scharnstein

FESTWOCHEN

Jedermann Reloaded
GMUNDEN. Schauspieler Phil-
ipp Hochmair gastiert mit sei-
ner Neuinterpretation von Hu-
go von Hofmannsthals „Jeder-
mann“ im Rahmen der Salz-
kammergut Festwochen im
Toscanapark Gmunden.

Mit „Jedermann Reloaded“ ver-
bindet Philipp Hochmair klassi-
sche Literatur mit zeitgenössi-
scherMusik. Unterstützt von sei-
ner Band „Die Elektrohand Got-
tes“ bringt er eine Mischung aus
Rockkonzert und Theaterabend
auf die Bühne. Der Schauspieler
übernimmt dabei sämtliche Rol-
len selbst. „Ich habe es gewagt,
Rockmusik und dieses Stück
miteinander zu verbinden. Der
Zuschauer erlebt also gleichzei-
tig ein Rockkonzert und einen
sehr ernsthaften Theaterabend“,
erklärt Hochmair. Die Veran-
staltung findet am Sonntag, 3.

August um 21 Uhr als Open-Air-
Performance im Toscanapark
Gmunden statt. Infos und Ti-
ckets auf www.festwochen-
gmunden.at.Tipsverlost dreimal
zwei Karten für die Leser.<

Philipp Hochmair Foto: Stephan Brückler
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 17. April

FR, 18. April

SA, 19. April

Top-Termine

BUSINESS2RUN
GMUNDEN.AmDonnerstag, dem15.Mai
laufen wieder Dreier-Teams (Männer-,
Frauen- und Mixed-Mannschaften) die vol-
le Distanz von 4,2 Kilometern. Start und Ziel
befinden sich am Müller-Parkplatz im SEP.
Der Startschuss fällt um 19 Uhr. Anmel-
dung unter www.business2run.at.
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PICHLER INNBACHTALLAUF
PICHL. Tips ist als Kooperationspartner
beim Sparkasse Traunviertler Laufcup mit
dabei. Der macht am Samstag, 26. April, in
Pichl bei Wels Station. Die Nachwuchsläufe
starten um11Uhr, derHauptlauf um13Uhr.
Alle Informationen gibt es unter
www.traunviertler-laufcup.at

Foto: Lauftreff Pichl

WELSER BUSINESSRUN
WELS. Der trodat trotec Businessrun, pre-
sented by Intersport mit Tips als Medien-
partner findet am Mittwoch, 18. Juni mit
Start und Ziel im Messegelände statt. Je-
weils fünf flache Kilometer stehen beim Lauf
bzw. (Nordic)Walk amProgramm. Infos und
Anmeldung www.welser-businessrun.at

Foto: Dietmaier

JAMIE CULLUM BEI KLASSIK AMDOM
LINZ. Klassik am Dom bringt Weltstar Jamie
Cullum am Samstag, 26. Juli, 20 Uhr, auf den
Domplatz Linz. Der britische Sänger, Song-
writer und Multiinstrumentalist wird mit sei-
ner Bühnenpräsenz und einzigartiger Mi-
schung aus Jazz, Pop und Rock begeistern.
Infos/Karten: klassikamdom.at, Ö-Ticket
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Top-Termine

MUSIC OF JAMES BOND
LINZ. „Goldfinger“, „Diamonds Are Fore-
ver“, „Licence To Kill“: Das Royal Philharmo-
nic Orchestra bringt am 7. Juli, 20 Uhr, ikoni-
sche James Bond-Titelmelodien zu Klassik am
Dom am Domplatz Linz. Dazu erklingen die
kraftvollen Stimmen von Lance Ellington und
Alison Jiear (Bild). Karten: klassikamdom.at
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DER ADDNFAHRER IN BAD ISCHL
BAD ISCHL. Am Mittwoch, 14. Mai, 20
Uhr, erzählt derAddnfahrer imKongress und
Theaterhaus Bad Ischl seine „Laus-
buam Gschicht'n“. Die Besucher erwartet
bayerischer Humor, deftig, aber nicht derb,
verpackt in Geschichten, die nur demAddn-
fahrer passieren können. Karten: Ö-Ticket
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Das Dino-
land auf Schloss Katzenberg hat wieder ge-
öffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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DIE LANGE NACHT 
DER BIBLIOÖTHEKEN

25. April 2025

Eine Veranstaltung von Mit freundlicher Unterstützung von

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30 - 11.30

Traunseeregion: Mittwoch, Trailrunning
Lauftreff, kostenlos, 18.00, gestartet wieder
immer an unterschiedlichen Orten, genaue In-
fos: www.trailrunningcup.at

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Ischl: Abendmahl mit Fußwaschung; mu-
sikalische Gestaltung: Männerschola, Stadt-
pfarrkirche, 19.00

Bad Ischl: Abendmahlsfeier für Kinder, Fest-
saal Pfarrheim, 16.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
heute: "2008-2015-2024", € 9,-, Treffpunkt:
Trinkhalle, 15.30

Gmunden: Messe vom Letzten Abendmahl,
anschließend Ölbergandacht, Stadtpfarrkirche,
19.00

Gmunden: Messe vom Letzten Abendmahl,
Kapuzinerkirche, 17.00, Kapelle des Pensiona-
tes, 19.00

Gmunden: Schwerpunkt "Frauenthemen",
heute: "Hilfe in der digitalen Welt", € 2,-/4,-,
FiB, 18.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 19.15, genaue Infos:  0650
4603023

Gschwandt: Messe vom Letzten Abendmahl,
musikalisch gestaltet vom Kirchenchor, an-
schließend Ölberg-Andacht der KMB, Kirche,
ab 19.30

Kirchham/Vorchdorf: gemeinsame Messe
vom letzten Abendmahl, Pfarrkirche Vorchdorf,
19.30

Kirchham: "Lust auf ein Ostermärchen?",
Märchenwanderung für Kinder und Erwachse-
ne mit Helmut Wittmann, € 7,-/10,-, Treff-
punkt: Bücherei, 14.30

Kirchham: "Plauderkaffee", Büro der Com-
munity Nurses (Stüberl ehem. GH Bauer), 14.00

Laakirchen: Gründonnerstagsliturgie mit
dem Kirchenchor, Pfarrkirche, 20.00

Lindach: Abendmahlsfeier, Pfarrkirche, 18.00

St. Gilgen: Abendmahlmesse mit Fußwa-
schung und Anbetung, Europakloster Gut Aich,
19.00

St. Gilgen: Gründonnerstag-Abendmahlfeier,
anschließend Beichtgelegenheit in der Sakris-
tei, Pfarrkirche, 19.00

St. Konrad: Gründonnerstag mit Andacht
der KMB, Pfarrkirche, 19.00

St. Wolfgang: Messe vom letzten Abend-
mahl, anschließend Anbetungsstunde, Wall-
fahrtskirche, 19.30

Steyrermühl: Gründonnerstagsfeier, Pfarrkir-
che, 19.00

Strobl: Abendmahlfeier, anschließend Ölberg-
andacht, Pfarrkirche, 19.00

Viechtwang: Abendmahlfeier, musikalisch
umrahmt vom Kirchenchor, anschließend Ölber-
gandacht, Pfarrkirche, 20.00

Bad Goisern: Karfreitagsgottesdienst,
evang. Kirche, 9.00

Bad Ischl: Prozession auf den Kalvarienberg,
anschließend Andacht zur Todesstunde Jesu
und Kreuzweg für Kinder, Kalvarienberg, ab
14.30

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 9 - 10.30, Anmeldung bei
den Community Nurses:  06133 705135

Gmunden: Gedenken an den Tod Christi,
Stadtpfarrkirche, 15.00, Feier des Leidens und
Sterbens Christi, 19.00

Gmunden: Karfreitagsliturgie, Kapuzinerkir-
che, 16.00, Kapelle des Pensionates, 19.00

Gmunden: Kinderkreuzweg auf den Kalvari-
enberg, Treffpunkt: Kirchenplatz, 14.00

Gschwandt: Karfreitagsliturgie, Kirche, 19.30

Gschwandt: Kinderkreuzweg, Treffpunkt: Kir-
chenplatz, 15.00

Hallstatt: offene Diskussion zum Bauen am
Welterbetag, Eintritt frei, Kultur- und Kongress-
haus, 14.00

Kirchham: Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche,
15.00

Laakirchen: Karfreitagliturgie, Pfarrkirche,
15.00

Lindach: Karfreitagliturgie, Pfarrkirche, 15.00

Ohlsdorf: "Osterhasenjagd für die Kleins-
ten", Start: Eisstockhalle, 14.00, genaue Infos
und Anmeldungen bei Andrea Schäfer:
 0664 5000339, VA: Naturfreunde

Pinsdorf: Karfreitagsgottesdienst, Neuaposto-
lische Kirche, 9.30

St. Gilgen: Kreuzwegandacht für Kinder,
Pfarrkirche, 15.00, Karfreitagsliturgie und
Kreuzverehrung, 19.00

St. Gilgen: Kreuzwegbetrachtungen, Euro-
pakloster Gut Aich, 9.00, Karfreitagsliturgie,
15.00

St. Wolfgang: Feier vom Leiden und Sterben
Christi, Wallfahrtskirche, 19.30

St. Wolfgang: Karfreitags Gottesdienst,
evang. Friedenskirche, 15.00

St. Wolfgang: Kinderkreuzweg auf den Kal-
varienberg, Treffpunkt: Pfarrhof, 15.00

Steyrermühl: Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche,
19.00

Strobl:  Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche, 19.00

Viechtwang: Karfreitagsandacht - Feier vom
Leiden und Sterben des Herrn, musikalisch ge-
staltet von der Gruppe Kablüs, Pfarrkirche,
15.00

Bad Ischl: Auferstehungsfeier für Kinder, Kal-
varienberg, 18.00

Bad Ischl: Feier der Osternacht, Stadtpfarrkir-
che, 20.30

Bad Ischl: Trauermette, Stadtpfarrkirche, 8.00

Ebensee: Fußball - SV Ebensee gegen Zell/
Moos, SV Sportanlage, 16.30

Ebensee: mia - Preisverteilung vom Osterge-
winnspiel, Bahnhofstraße, 10.00

Gmunden: Auferstehungsfeier mit Speisen-
weihe, musikalisch gestaltet von "Bélcoro"
und Andreas Kaltenbrunner an der Orgel, an-
schließend Osterfeuer, Stadtpfarrkirche/Kirchen-
platz, ab 19.30

Gmunden: Auferstehungsfeier mit Speisen-
weihe, Kapuzinerkirche, 18.00, Kapelle des
Pensionates, 19.30, Filialkirche Ort, 20.00

Gmunden: Fußball - SV Gmundner Milch ge-
gen Bad Schallerbach, LSP-Arena, 16.30

Kirchham: Familien-Kindergottesdienst, Pfarr-
kirche, 16.00
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SA, 19. April

SO, 20. April

MO, 21. April

DI, 22. April

MI, 23. April

DO, 24. April

FR, 25. April

MI, 30. April

Zahnärzte

Auflösung Sudoku
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Gschwandt: Auferstehungsfeier mit Speisen-
weihe, musikalisch gestaltet vom Kirchenchor,
anschließend Osterfeuer, Kirche/Kirchenplatz,
ab 20.00

Kirchham: Osternachtsfeier, Pfarrkirche, ab
18.00

Laakirchen: Auferstehungsfeier für Kinder,
Pfarrkirche, 16.00, Auferstehungsfeier, 20.00

Laakirchen: "Faszination Gmöser Moor",
Treffpunkt: Parkplatz Moorbad Gmös, 14.00,
Infos und Anmeldungen bei Anna Maria Hau-
ser:  0664 1578116

Lindach: Auferstehungsfeier für Kinder, Pfarr-
kirche, 16.00, Auferstehungsfeier, 19.30

Ohlsdorf: "Nestal sucha am Sunnstoa - für
Groß und Kloa", Treffpunkt: Sonnstein Ein-
stieg, Traunkirchen, 14.00, Infos und Anmel-
dungen bei Roland Hüttmayr:  0699
10589941, VA: Naturfreunde

St. Gilgen: Feier der Osternacht mit Speisen-
segnung, Pfarrkirche, 21.00

St. Wolfgang: Feier der Osternacht mit Spei-
sensegnung, musikalische Gestaltung: Bläser-
gruppe der Bürgermusik, Wallfahrtskirche,
20.00

Strobl: Auferstehungsschießen der Pranger-
schützen, Friedhof, 21.00

Strobl: Osterliturgie für Kinder mit Speisen-
weihe, Pfarrkirche, 16.00, Feier der Osternacht
mit Speisenweihe, 20.00

Viechtwang: Osternachtsfeier mit Auferste-
hungsprozession und Speisenweihe, musika-
lisch gestaltet vom Kirchenchor, Pfarrkirche,
20.00

Bad Goisern: Weckruf der Goiserer Blasmu-
sikkapellen, Ortsgebiet, ab 6.30

Bad Ischl: Hochfest Josef Haydn (Paukenmes-
se), Stadtpfarrkirche, 9.30

Bad Ischl: Osterlaudes, Kalvarienbergkirche,
6.00

Gmunden: Osterhochamt mit dem Chor
"Aves Canorae", Kapuzinerkirche, 9.00

Gmunden: Osterhochamt, Kapelle des Pen-
sionates, 9.00

Gmunden: Osterhochamt, musikalisch gestal-
tet vom "chorus lacus felix", Stadtpfarrkirche,
9.30

Gschwandt: festliche Wortgottesfeier mit
dem Kirchenchor und Instrumentalisten, KIr-
che, 9.00

Kirchham: Ostersonntag mit Hochamt, Pfarr-
kirche, 9.00

Laakirchen: Festgottesdienst mit den Trouba-
dours, Pfarrkirche, 8.30

Lindach: Festgottesdienst mit dem Kirchen-
chor, Pfarrkirche, 7.45

Obertraun: musikalischer Oster-Weckruf der
Ortsmusikkapelle, Ortsgebiet, ab 6.00

Oberweis: "Befreiung aus einer finsteren
Welt", Zeugen Jehovas laden zum biblischen
Vortrag ein, Königreichssaal, Dr. Gleißnerstra-
ße 2, 9.30

Scharnstein: traditionelles Osterkonzert der
Marktmusik Scharnstein Redtenbacher unter
dem Motto "Große Meister", freiwillige Spen-
den, Turnsaal der Mittelschule, 20.00

St. Gilgen: Auferstehungs-Wortgottesfeier
mit Speisensegnung, anschließend Osterfrüh-
stück im Klosterhof, Europakloster Gut Aich,
5.00

St. Gilgen: Hochfest der Auferstehung des
Herrn, anschließend Speisensegnung, musika-
lisch gestaltet vom Kirchenchor, Pfarrkirche,
10.30

St. Gilgen: Nachtwallfahrt auf den Falken-
stein, mit Gebetsstationen in den Kapellen, ab
Europakloster Gut Aich, 1.00

St. Wolfgang: Hochfest der Auferstehung
des Herrn mit Speisensegnung, musikalische
Gestaltung: Bürgermusik, Wallfahrtskirche,
9.30

St. Wolfgang: Hochfest der Auferstehung
des Herrn, evang. Friedenskirche, 10.30

St. Wolfgang: Osterkonzert der Orts- und
Bauernmusik, Das Pacher Haus, 20.00

Steyrermühl: Festgottesdienst, Pfarrkirche,
10.00

Strobl: Hochfest der Auferstehung des Herrn,
mit Speisensegnung, Pfarrkirche, 9.30

Viechtwang: Osterhochamt mit Speisenwei-
he, musikalisch gestaltet vom Kirchenchor,
Pfarrkirche, 10.15

Vorchdorf: Ostermorgenfeier, Kirche Einsied-
ling, 5.00

Kirchham: Ostermontag - Feiertagsmesse,
Pfarrkirche, 10.15

Scharnstein: Fußball - SV Scharnstein gegen
Gosau, Fußballplatz, 16.30

St. Gilgen: Wortgottesfeier und Besuch des
Osterhasen, Pfarrkirche, 10.30

St. Wolfgang: Ostermontag Pfarrgottes-
dienst, Wallfahrtskirche, 8.00

Strobl: Emmausgang nach St. Wolfgang, an-
schließend Gottesdienst in der Wallfahrtskir-
che, Treffpunkt: Pfarrkirche, 9.00

Viechtwang: Familienmesse mit Ostereiersu-
che, musikalisch gestaltet von Pia Möseneder
und Kindern, Pfarrkirche, 9.00

Altmünster: "Ab in den Wald!", € 5,-, Elki
Zentrum Traunsee, 14.30, genaue Infos und
Anmeldungen (erforderlich):  07612 88630

Bad Goisern: offener Treff - Eltern Kind Ca-
fe, kostenlos (mit Jause € 5,-), EkiZ, 15-17.00,
Anmeldungen:  0699 16886419

Gmunden: die Kulturinitiative 08/16 zeigt
"Könige des Sommers", Stadtkino, 19.00

Kirchham: "Singa dama", Pfarrheim, 14 -
16.00, VA: Community Nursing

Laakirchen: Kegelnachmittag des Senioren-
bundes, GH Kastenhuber, Desselbrunn, 14.00

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Laakirchen: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 14.30 - 16.30

Pfandl: Volkstanzkurs des Trachtenvereins
D'Ischler, freiwillige Spenden, Pfarrheim, 19.30

Altmünster: "Genusskaffeehaus", ABZ Salz-
kammergut, 14 - 16.45

Altmünster: Infoveranstaltung "Energiege-
meinschaften", Pfarrsaal, 19.00

Ebensee: Mama-Kind-Treff, Bunter Kinder-
hort, 9 - 11.00, genaue Infos:  0699
10766408

Gmunden: Frauencafé, € 2,-/4,-, FiB, 15.00,
via Zoom, 17.00, genaue Infos:  07612
77447

Gmunden: Seniorenbund Stammtisch, heute
Wallfahrt nach Sonntagberg, genaue Infos und
Anmeldungen:  07612 71100

Gmunden: Sitz-Yoga, € 2,-/4,-, FiB, 9.00, In-
fos und Anmeldungen:  07612 77447

Hallstatt: Buzi-Café, kostenlos, EkiZ, 9 -
11.00, Infos:  0699 16886431

Laakirchen: Besichtigung "Kraftwerk Mitte",
Abfahrt: Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA:
Pensionistenverband

Laakirchen: Erwachsenenklettern, Kletter-
wand, ab 18.45, VA: Naturfreunde

Laakirchen: Kinderklettern, Kletterwand, 17 -
19.00, VA: Naturfreunde

Laakirchen: Workshop "Wenns Baucherl
zwickt und die Nase rinnt", € 18,-, EkiZ, 18 -
20.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 0699 16886420

Bad Goisern: Gymnastik, Musikschule, 9.45,
VA: Seniorenbund

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: Oliver Karbus und Toni Burger la-
den zu ihrem neuen Brecht-Programm, € 15,-,
alte Kurdirektion, 20.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
heute: "Jüdisches Leben in Bad Ischl", € 9,-,
Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Gmunden: Impulsvortrag zum Thema "Cyber-
security", freiwillige Spenden, WIFI, 18.30

Gmunden: "Interreligiöser Dialog", Pfarr-
café, 18.00, Infos bei Herta Grüneis:
 0650 6130758

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 19.15, genaue Infos:  0650
4603023

Kirchham: "Plauderkaffee", Büro der Com-
munity Nurses (Stüberl ehem. GH Bauer), 14.00

Laakirchen: Fahr ins Parlament nach Wien,
Treffpunkt: Parkplatz Schulzentrum, 7.30, VA:
Seniorenbund

Ohlsdorf: Obstbaumblütenradtour - Schar-
ten, genaue Infos und Anmeldungen bei Erika
Rapberger:  0676 5055565, VA: Naturfreun-
de

St. Konrad: Tarock-Bezirksturnier des Senio-
renbundes, GH Silbermair, ab 13.00

Altmünster: "Auberg - Gesundheitswickel
für Kinder", € 5,-, Elki Zentrum Traunsee,
9.00, Anmeldung erforderlich:  07612
88630

Altmünster: "Spielen mit Papa", € 5,-, Elki
Zentrum Traunsee, 15.00, Anmeldung erbeten:
 07612 88630

Bad Goisern: "FUN Baby", kostenlos, EkiZ,
9.30 - 11.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 0699 16886419

Bad Ischl: Geschichtenzeit, für Kinder von 5-
9 J., Bibliothek im Pfarrzentrum, 15.00

Bad Ischl: Orgel-Freitag mit anschließender
Führung und Besichtigung der sanierten Kaiser-
Jubiläums-Orgel, Stadtpfarrkirche, 10.00

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 9 - 10.30, Anmeldung bei
den Community Nurses:  06133 705135

Gmunden: Abendmesse mit der Kolpingfami-
lie, Stadtpfarrkirche, 19.00

Gmunden: Babybrunch "Baby´s erstes Jahr",
€ 14,-, Villa Gmundnerbunt, 9.30, Anmeldung
erforderlich:  0677 63620639

Gmunden: Lesungszyklus „Lili in lila“ - heute
- im Rahmen der „Langen Nacht der Bi-
bliOÖtheken“: Christian Lorenz Müller,
„Radieschen-Revolution", freiwillige Spenden,
Stadtbücherei, 19.00, Platzreservierung emp-
fehlenswert:  07612 794-430

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: Vortrag "Erste Hilfe bei Säuglings-
und Kindernotfällen", Villa Gmundnerbunt,
17.00, Anmeldung erforderlich:  0677
63620639

Grünau: "Lange Nacht der BibliOÖtheken",
u.a. mit Bilderbuchkino, Weinverkostung und
Zaubershow, freiwillige Spenden, Bücherei, ab
14.30

Kirchham: Frühjahrsübung der Kirchhamer
FF, 19.30

Kirchham: Puzzleturnier im Rahmen der
"Langen Nacht der BibliOÖtheken", Bücherei,
ab 18.00, Anmeldungen: kirchham@bibliothe
ken.at

Laakirchen: "Ski einsommern", Alpenver-
eins-Heim, 19.00

Pinsdorf: die Heimatbühne lädt zur Premiere
des Lustspiels "Die totalen Chaoten", Pfarr-
saal, 20.00, Karten (nur online, Restkarten an
der AK): www.heimatbuehne-pinsdorf.at

Scharnstein: 13. Feuerwehrfesttage - Zelt-
fest, 25. bis 27. April, heute sorgen u.a. "The
Vitamins" für Stimmung, Eintritt € 10,- (bis
20.30 halber Preis), Sportplatz HS, ab 19.30

Vorchdorf: Fußball - Frauenklasse, ASKÖ
Vorchdorf gegen SPG Antiesenhofen/Ried/Weil-
bach, Fußballplatz, 19.00

Laakirchen: Maibaumaufstellen der Feuer-
wehr und Stadtkapelle, Rathausplatz, 18.30

Lindach: Maibaumaufstellen mit Feuerwehr,
Musikkapelle und den Vereinen, Dorfplatz,
19.00

Oberweis: Maibaumaufstellen, Reintal, 16.00

Bezirk Gmunden, Wochenend-/Feier-
tags-Notdienst:
19. und 20. April,  9 - 12.00, Dr. Maximili-
an Grafinger, Schiffslände 1, Gmunden
 07612 76867
21. April,  9 - 12.00, Dr. Eva Schmidt, Muse-
umplatz 1, Gmunden  07612 70524
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7 Tage ab 

1.449,-DREI-LÄNDER-KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Charles Dickens
• Anreise sowie Heimfahrt per komfortablen Fernreise-Bus Linz – Basel sowie 

Mainz – Linz
• 2x Mittagessen bei den Busfahrten davon 1x bei der Anreise und 1x bei der 

Heimfahrt
• Zusätzlicher Besichtigungsstopp „Rheinfall bei Schaffhausen“ bei der Anreise
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord, beginnend mit Abendessen am 1.Tag, endend mit  

Frühstück am 7.Tag
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. erläuternde Streckeninformationen
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

  
ab/bis Linz

Special

Foto: GSW Touristik AG

7 Tage ab 

899,-DONAUKREUZFAHRT ZUM 
EISERNEN TOR
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

25.10. - 31.10.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy 
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie 
• Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. Streckeninformationen und Vorträgen 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Foto: GTA Touristik

  
ab/bis Linz

Special

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf

Zeckenschutz-Impfaktion (allgem.):
Gmunden: BH,  nach telefonischer Vereinba-
rung:  07612 792-63457
Traunkirchen: 22. April (2. Termin), VS,
13.00
Ebensee: 22. April (2. Termin), Trauungssaal,
14.30
Roitham: 24. April (2. Termin), Gemeinde-
amt, 13.00
Laakirchen: 24. April (2. Termin), Mutterbe-
ratung, 14.30 - 15.30

Bad Goisern: 25. April, Flohmarkt der
Ortsgruppe "Fokus Mensch" des OÖZIV, der
Erlös kommt wohltätigen Zwecken zugute,
Kunstmühle, 14 - 16.00

Bad Ischl: 20. April, Tandlmarkt,  Fahr-
zeugmuseum, ganztägig

Ebensee: 26. April, Flohmarkt der Pfarre,
Stockschützenhalle, 8 - 15.00 (Annahme: 24.
April, 9 - 18.00, 25. April, 9 - 17.00)

Pinsdorf: 18. und 19. April, Flohmarkt
der Sportunion (Freitag u.a. mit neuwertiger
Gmundner Keramik). Centre 4, Angerweg 2,
Fr, 16 - 20.00, Sa, 10 - 13.00

Pinsdorf: jeden Freitag, neu beim Trö-
delmarkt, Buchen 3: "Rares für Bares", 14-
17.00, Infos:  0664 73613077

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15-18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

GESUNDHEITSWERKSTATT
Bettina Kronegger
Praxis für Lebenslust und Lebensqualität:
* besser Miteinander - klare Kommunikation
* IoPT - wer bin Ich, was will Ich
* Reflexion im beruflichen Kontext
* Körper/Geist/Psyche wieder gut miteinander
0664 1461381
www.gesundheitswerkstatt.co.at

Arbeitsassistenz Miteinander, kostenlo-
se Unterstützung für Menschen mit Behinde-
rung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche.  0699 13782073

Bad Ischl: Al-Anon Familiengruppe.
 0664 73217240

Bad Ischl: Alkohol-Angehörigen, Refle-
xionsgruppe.   0664 6007289555

Bad Ischl: kostenlose Männerbera-
tung.  0660 7241256

Bad Ischl: mehrsprachige Beratung zu
Arbeit/Arbeitslosigkeit, Recht, Soziales, Finanzi-
elles.  0676 846954601

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.  06132 21949

Gmunden/Vöcklabruck: Schuldnerbera-
tung.  07672 27776

Gmunden: Alkohol-Frauengruppe.
 0664 6007289554

Gmunden: Alkoholfreie Gruppe, SH-
Gruppe für Betroffene und deren Angehörige.
 0676 5564708

Gmunden: Alkohol-Reflexionsgruppe.
  0664 6007289554

Gmunden: Eltern-Kind-Pass, kostenlose
Beratung.  07612 70739

Gmunden: FiB Frauen Beratung.
www.fraueninbewegung.at

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung der Familienbe-
ratungsstelle Balance.  0681 81917635

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530432

Gmunden: Psychosoziale Beratung, 22.
April, FiB, 18 - 20.00.  07612 77447

Gmunden: Rechtsberatung, 25. April,
FiB, 11 - 14.00.  07612 77447

Hilfe für Angehörige von Alkoholikern,
"Al-Anon Familiengruppen" und "Ala-
teen": www.al-anon.at

Institut Balance: kostenlose Beratung
Kinderschutzzentrum.
Gmunden:  07612 70739
Bad Ischl:  06132 28290

Laakirchen: Mutterberatung mit Arzt,
17. April, EkiZ, 13 - 15.00

M.A.S Alzheimerhilfe.  06132 2141011

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Attnang-Puchheim: "Ein Sommernachts-
traum",  gespielt von der Kellerbühne Puch-
heim. Schwungvoll und kurzweilig, teils in
oberösterreichischem Dialekt, teils in wohlge-
reimten Zeilen. Zu sehen bis 4. Mai, Karten/
Infos: www.kbp.at

Bad Ischl, die Lehárvilla ist wieder bis Ok-
tober, jeweils Dienstag bis Sonntag, 10 -
17.00 geöffnet

Bad Ischl, Kaiserliche Stallungen: 17.
April, 17.00, Eröffnung der Ausstellung von
Esther Stocker und Flora Miranda, bis 27. April

Ebensee, Ateliers Alte Weberei: 17.
April, 19.00, Ausstellungseröffnung "VerOR-
Tung"



Anzeigen Gmunden

Nur für

kurze Zeit!

nachrichten.at/4um4

Mit einem Abo der OÖNachrichten bleiben
Sie informiert: Wir bringen Ihnen unabhängige,

sorgfältig recherchierte Nachrichten und
vielfältige Beilagen und Extras nach Hause.

So einfach können Sie bestellen:

nachrichten.attt/4um4
leserservice@nachhhrichten.at
0732 / 7805-560

4Wochen um€ 4,–
Vier Wochen voller Einblicke, Hintergründe

und Geschichten, die bewegen – für nur vier Euro.


